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Ankündigung Sommerpause Amtsblatt

Wichtige Mitteilung zur Sommerpause
Bruchsal (PM) | Bitte beachten Sie die Ab-
gabetermine für redaktionelle Beiträge vor 
und nach der Sommerpause.
Am Donnerstag, 2. August, erscheint die 
letzte Amtsblattausgabe vor der dreiwöchi-
gen Sommerpause. Redaktionsschluss für 
die Ausgabe KW 31 ist am Montag, 30. Juli, 
10 Uhr.

Die erste Amtsblattausgabe nach der Som-
merpause (Ausgabe KW 35) erscheint am 
Donnerstag, 30. August. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe ist am Montag, 27. August, 
10 Uhr.
Bitte stellen Sie rechtzeitig Ihre Beiträge in 
das Redaktionsprogramm Artikelstar ein.

Neues VHS-Programm erschienen: Bewährtes und Neues zeigt Vielfalt

Schwerpunkte im Bereich Ernährung gesetzt
Bruchsal (PM) | Aktuell erschienen ist das 
neue Programm der Volkshochschule Bruch-
sal – und setzt auch in diesem Semester 
gezielte Schwerpunkte. Bereits im Frühjahr 
hatte die VHS Bruchsal dazu aufgerufen, „be-
wusster, gesünder und bewegter (zu) leben“.
Viele Teilnehmer haben diese Au� orderung 
wahrgenommen und die VHS konnte unter-
stützend zur Seite stehen. Durch die neue 
Kooperation mit der Beratungsstelle bei 
Essstörungen in Bruchsal soll nun im Herbst 
eine spezielle Seite des bewussteren Lebens 
beleuchtet werden. Die Veranstaltungsreihe 
„Wenn Essen zum Problem wird“ soll Auf-
klärungsarbeit leisten und Unterstützungs-
möglichkeit bei Jugendlichen mit Essstörun-

gen geben. Zwei Vorträge für Eltern, Lehrer 
und Betro� ene in der Jugendarbeit, dazu 
Kurse für betro� ene Mädchen in Zumba/Fit-
ness sowie ein Kochkurs. 
Mit dieser gezielten Kursauswahl und natür-
lich auch den „altbewährten“ Programmin-
halten hat das Team der VHS für den Herbst 
2018 erneut einen bunten Bildungsmix zu-
sammengestellt.
Das neue Programm ist seit 10. Juli in allen 
Banken und Sparkassen sowie den Trägerge-
meinden und der Geschäftsstelle Bruchsal 
erhältlich; ebenso im Internet unter www.
vhs-bruchsal.de.
Telefonische Auskunft unter (07251) 79-303, 
-304, -305 und -321.

Titelbild des VHS-Herbstprogrammes 2018 
 Foto: Martin Günther

Nachtrag der gefahrenen Kilometer noch bis 28. Juli möglich

Aktionszeitraum „Stadtradeln“ beendet
Bruchsal (PM) | Mit der vierten „Rauf aufs 
Rad“-Tour am vergangenen Wochenende 
ging in Bruchsal die bundesweite Aktion 
„Stadtradeln 2018“ zu Ende. 
Insgesamt 21 Tage wurde kräftig in die 
Pedale getreten, um möglichst viele Rad-
Kilometer zu fahren. 
Die Aktion war dabei nicht nur spieleri-
scher Wettbewerb, sondern setzte auch 
ein Zeichen für den Klimaschutz und eine 
nachhaltige Mobilität. Gleichzeitig ist sie 
ein Element im Bemühen der Stadt Bruch-
sal, die Verkehrssituation für Radfahrer 
zu verbessern. Die große Zahl an Teilneh-
merinnen und Teilnehmern zeigt das brei-
te Interesse, das Rad nicht nur als Sport- 
und Fitnessgerät zu nutzen, sondern 
konkret im Alltag als ideales Fortbewe-
gungsmittel im Nahbereich zu verwenden. 
Gabriele Aumann, Gemeinderätin, war als 
so genannter „Stadtradel-Star“ unterwegs. 
Sie hat als Motivatorin ihren Autoschlüssel 

abgegeben und in den drei Radel-Wochen 
komplett aufs Auto verzichtet.  Mit aktuell 
rund 108.000 zurückgelegten Kilometern 
haben die insgesamt 698 aktiv Radelnden 
in 28 Teams ein sehr respektables Ergebnis 
für Bruchsal erzielt. 
Und es können noch mehr werden: Alle 
Radlerinnen und Radler haben noch bis 
zum Ablauf des 28. Juli Zeit, bisher nicht 
eingetragene Kilometer unter www.stadt-
radeln.de/bruchsal nachzutragen und die-
ses Ergebnis zu verbessern.
Die Prämierung der Sieger wird nach dem 
bundesweiten Abschluss der Aktion vor-
aussichtlich im Oktober stattfinden. Der 
Termin wird rechtzeitig in der örtlichen 
Presse bekanntgegeben.
Weitere Informationen zur Aktion gibt es 
beim Radverkehrsbeauftragen, Berthold 
Hambsch, unter Telefon: (07251) 79-410 
oder unter berthold.hambsch@bruchsal.
de per E-Mail.

Eine Kampagne des

Ko

Bruchsal ist dabei!
01.07-21.07.2018 

Jetzt registrieren und mitradeln!
stadtradeln.de/bruchsal

Die gefahrenen Kilometer können noch bis 28. Juli 
nachgetragen werden.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

endlich Ferien: Die Sommerferien starten 
an den Schulen in Baden-Württemberg. 
Auch wir hatten in dieser Woche die letz-
te Gemeinderatssitzung und starten nun 
in die politische Sommerpause. Eine som-
merliche Ruhe kehrt ein. Für Groß und 
Klein beginnt nun die Zeit der Erholung. 
Die Stadt Bruchsal hat in diesem Jahr ein 
tolles Ferienprogramm mit den Vereinen 
und Verbänden in Zusammenarbeit mit 
der Musik- und Kunstschule, dem Haus 
der Begegnung und den Stadtwerken zu-
sammengestellt. Seit Anfang April waren 
die Termine der Veranstaltungen online 
einsehbar. 738 Kinder wurden seither re-
gistriert und knapp 4.722 Anmeldungen 
erfasst – das ist ein neuer Rekord!  Das be-
stärkt uns natürlich sehr, dass unser Ange-
bot entsprechend angenommen wird und 
wir gute Arbeit geleistet haben.
Auch hier freut es mich, dass die Veranstal-
ter sofort reagiert haben und aufgrund der 
hohen Nachfrage noch 21 Zusatztermine 
angeboten haben. Dafür danke ich ihnen 
recht herzlich. 
Ein weiterer Punkt ist die Ferienbetreuung. 
Ich bin sehr froh darüber, dass wir in der 
Stadt Bruchsal in diesem Punkt sehr gut 
aufgestellt sind. Über die kompletten sechs 
Wochen ist eine Betreuung gewährleistet.  
Die Stadt Bruchsal wird hierbei die letzten 
drei Wochen der Ferienzeit übernehmen. 
Damit möchten wir die Eltern und vor 
allem auch Alleinerziehende entlasten. 
Gerade für sie bedeutet die Ferienzeit ein 
Spagat zwischen Beruf und Kindern. Nichts 
ist wichtiger als die Eltern beruhigt in den 
Arbeitsalltag starten zu lassen und gleich-
zeitig den Kindern ein unterhaltsames und 
gut betreutes Angebot zur Verfügung zu 
stellen. Es muss weiterhin eines unserer 
wichtigsten Anliegen sein, die Familien in 
unserer Stadt zu unterstützen.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine 
erholsame Zeit!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Stabwechsel bei der BTMV
Bruchsal (PM) | Nach über 20 Jahren been-
det Birgit Kling (rechts) ihre Tätigkeit als Ge-
schäftsführerin der BTMV. Ihre Nachfolge tritt 
Dr. Eva-Maria Böker (links) an. Die promovier-
te Politikwissenschaftlerin übernimmt die 
Geschicke der 100-prozentigen Tochter der 
Stadt Bruchsal zum 1. August. 
Eine spannende Aufgabe, wie die gebürtige 
Bruchsalerin � ndet. Geboren in Bruchsal hat 
die heute 34-Jährige ihr Abitur im Bruchsal 
gemacht. Darauf folgte ein Studium der Po-
litikwissenschaften in Mannheim - ein Kom-
bistudiengang mit den Schwerpunktfächern 
Politik, Psychologie und Soziologie. Erste Be-
rufserfahrungen sammelte Eva-Maria Böker 

an der Pädagogischen Hochschule in Karlsru-
he, wo sie als Dozentin tätig war. Im Rahmen 
eines wissenschaftlichen Forschungsprojekts 
promovierte die Mutter eines kleinen Soh-
nes im Fach Politikwissenschaft. Anschlie-
ßend war Eva-Maria Böker an der hessischen 
Lehrkräfteakademie in Wiesbaden tätig. 
Schwerpunkt dort war die Durchführung von 
Evaluationsvorhaben als Teil des Qualitätsma-
nagements im Bildungsbereich. Gemeinsam 
mit ihrer Familie zog es Eva-Maria Böker zu-
rück nach Bruchsal. „Wir wollten wieder zu-
rück in unsere Heimat und ich habe eine neue 
beru� iche Herausforderung gesucht. Da war 
Bruchsal die erste Wahl“, sagt sie.

Führungswechsel bei der BTMV: Neue Geschäftsführerin Dr. Eva-Maria Böker mit ihrer Vorgängerin Birgit 
Kling und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.  Foto: PM

Jetzt schnell sein und sich noch freie Plätze sichern! 

Rekordanmeldungen beim 
Sommerferienprogramm
Bruchsal (PM) | „Das bunte Ferienpro-
gramm, das sich in dem farbenfrohen Heft 
findet, zeigt einmal mehr wie familien-
freundlich Bruchsal ist. Zum zweiten Mal 
haben wir als Stadt die vielfältigen Freizei-
taktivitäten in einem Heft zusammenge-
fasst. Und es ist faszinierend, was sich da-
rin alles findet“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. 
Ergänzend dankt sie allen Akteuren, den 
Verantwortlichen der Bruchsaler Verei-
ne, Verbände und Institutionen, die mit 
ihren Angeboten zur bunten Mischung 
des Programms beigetragen haben. Dazu 
zählen auch die Stadtwerke, die Musik- 
und Kunstschule mit ihren Ferien auf dem 
Kunsthof, das Haus der Begegnung, das 
immer dienstags und donnerstags zwi-
schen 14 und 19 Uhr zum SpieleSpaß im 
SaSch einlädt, sowie die Bruchsaler-Kin-
der-Sommer-Akademie (BruKiSA). 
Dass die Mischung des Ferienprogramms 
gut gewählt ist, belegt die große Reso-
nanz, die es in diesem Jahr gefunden hat. 
Seit Anfang April stehen die Veranstaltun-
gen des diesjährigen Sommerferienpro-
gramms auf der Homepage unter www.

unser-ferienprogramm.de/bruchsal zur 
Verfügung. Seither können sich die Kinder 
bequem von Zuhause oder zwischendurch 
über das Smartphone für das jeweilige 
Freizeitangebot anmelden. 
Diese Möglichkeit der Online-Anmeldung 
haben in diesem Jahr bereits 82 Prozent 
genutzt. 
Die Anmeldungen haben in diesem Jahr 
ein Rekordhoch erreicht. Circa 738 Kinder 
(davon 359 Mädchen und 379 Jungen) 
sind registriert und knapp 4.722 Anmel-
dungen zu Veranstaltungen erfasst. Ein 
echter Erfolg, toppt es doch die Zahlen 
des vergangenen Jahres um ein Vielfaches. 
2017 waren es noch 526 Kinder. 
Hinzu kommen noch rund 95 Kinder, die 
in der zweiten Ferienhälfte an der von 
der Stadt Bruchsal angebotenen Kinder-
betreuung teilnehmen. Vom 20. August 
bis 7. September ist damit von 6.30 bis 17 
Uhr für Eltern die Betreuung außerhalb 
der Schulzeit sichergestellt. „Ein wichtiger 
Baustein für die Vereinbarung von Familie 
und Beruf“, macht die Oberbürgermeiste-
rin deutlich.
Fortsetzung auf Seite 6

Foto: Simone Staron
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Aus dem Rathaus

25. Dienstjubiläum
Jahrelange Tätigkeit im öffentlichen Dienst wurde geehrt
Bruchsal (PM) | Zu einer Feierstunde waren vergangene Woche 
sechs Mitarbeiter der Stadt Bruchsal eingeladen. Sie begehen ihr 25. 
Dienstjubiläum, das „Silberne“, bei der Stadt. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick dankte den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern Sylvia Amend (Bau- und Vermessungsamt/Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement), Josef Birli (Bau- und Vermessungsamt/
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement), Michael Herrmann 
(Ordnungsamt/Brand- und Katastrophenschutz), Frank Nuber (Bau-
betriebshof/Landschaftspflege), Jürgen Seeburger (Ordnungsamt/
Brand- und Katastrophenschutz) und Michael Zange (Baubetriebs-
hof/Straßenunterhaltung) für ihr Engagement in den vergangenen 
Jahren. „Ich freue mich sehr, dass sie nun bei der Stadt Bruchsal 
angekommen sind, zuverlässige und erfahrene Mitarbeiter können 
wir gut gebrauchen“, so die Oberbürgermeisterin. Auch der Personal-
ratsvorsitzende Markus Gramlich schloss sich den Glückwünschen 
an. Cornelia Petzold-Schick übergab eine Urkunde und ein Buchge-
schenk an alle Mitarbeiter. Gleichzeitig betonte sie, dass sie darauf 
hoffe, dass die erfolgreiche Zusammenarbeit auch in den kommen-
den Jahren weiterhin bestehe.

Sechs Mitarbeiter bei der Ehrung zum 25-jährigen Jubiläum im Öffent-
lichen Dienst. Die jeweiligen Amtsleiter, Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick sowie der Personalratsvorsitzende Markus Gramlich gra-
tulierten ganz herzlich. Foto: PM

Baustellen in Bruchsal

Fahrbahndeckensanierung Ortsdurchfahrt 
Obergrombach
Bruchsal (PM) | Während der vorbereitenden Maßnahmen für die 
Deckensanierung ist die Ortsdurchfahrt in Obergrombach im Zeit-
raum vom 24. Juli 2018 bis 5. September 2018 abschnittsweise 
halbseitig gesperrt. Die Regelung des Verkehrs erfolgt mittels Bau-
stellenampel.
Der Deckeneinbau wird dann vom 6. September bis 9. September 
2018 unter Vollsperrung ausgeführt. Hier wird der Verkehr innerört-
lich umgeleitet.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 12. und 18. Juli im Bürgerbüro 
einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln, einen Schlüsselbund mit 
vier Schlüsseln, einen einzelnen Schlüssel mit Anhänger, eine Arm-
banduhr, einen Herrenring, ein Fahrrad, Marke Estrella, eine Brille 
und einen Schlüsselbund mit drei Schlüsseln und Emergency Whistel 
und Schlüsselband/anhänger abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurden im genannten Zeitraum keine Tiere 
abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: 
(0 72 51) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen Sie unter 
www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – Onlinever-
kauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Die Stadt Bruchsal beabsichtigt folgendes Grundstück zu veräußern: 
 
 
Wohnbaugrundstück, Flst.Nr. 25740, Eggerten 41 in Bruchsal 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ausschreibung des Grundstücks erfolgt freibleibend. Die Stadt Bruchsal behält sich vor, 
dass die Entscheidung des Gemeinderats über die Vergabe des Grundstücks unabhängig vom 
Ergebnis der Ausschreibung getroffen wird. Im Rahmen des abzuschließenden Kaufvertrags 
werden diverse Rechte zugunsten der Stadt Bruchsal vereinbart. Interessenten können 
schriftlich beim Bau- und Vermessungsamt, Abteilung Liegenschaften und Bodenordnung, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal weitere Informationen anfordern 
(unter Angabe der kompletten Anschrift auch per E-Mail bei guenther.heneka@bruchsal.de 
oder jana.seithel@bruchsal.de) und ihre schriftlichen Bewerbungen abgeben. Das geplante 
Ende der Bewerbungsfrist ist am 31.08.2018. 
 
 
 

Grundstücksgröße: 356 m² 
    

Kaufpreis: 360,- Euro/m², teil erschlossen  
 

Bebauung: gemäß B-Plan „Eggerten-Nord“ 
 

Baubeginn: ab sofort möglich 
 

Bauverpflichtung: 3 Jahre   
 

Sprechstunden des Försters
Während der Sommerferien entfallen die Sprechstunden von Förster 
Durst.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle 
Heidelsheim, Telefon: (07251) 5188.
Die erste Sprechstunde nach den Ferien ist am Donnerstag, 13. 
September, zwischen 16 und 17 Uhr in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach.

Die Bundeswehr am Standort Bruchsal  
informiert!
Der Standortälteste der Bundeswehr in Bruchsal weist routinemäßig 
darauf hin, dass der Standortübungsplatz auf dem Eichelberg als 
militärischer Sicherheitsbereich ausgewiesen ist.
Das Begehen der befestigten Wege außerhalb militärischer Übungs-
zeiten ist möglich.
Die regelmäßigen militärischen Übungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Donnerstag von 7 bis 18.30 Uhr, freitags von 7 bis 13 Uhr
Darüber hinausgehende Zeiten werden in Zukunft durch Aushang 
im Zutrittsbereich (siehe Kartenausschnitt) zur Kenntnis gebracht.
Jeder Nutzer hat sich vor Betreten des Standortübungsplatzes 
über den aktuellen Übungsbetrieb zu informieren.
Das Betreten erfolgt auf eigene Gefahr, der Bund übernimmt keine 
Haftung. Auf Grenz- und Warnschilder, Warnflaggen und geschlosse-
ne Schranken ist zu achten.
Insbesondere wird auch auf eine mögliche Gefährdung durch statt-
findenden Fallschirmsprungbetrieb hingewiesen.
Es ist untersagt, den Standortübungsplatz mit Privatfahrzeugen zu 
befahren. Hunde sind an der Leine zu führen.

Zutrittsbereiche: A: Dachsbauweg bei Schranke Querspange (Vbg.-Weg 
von Schindgasse zum StOÜbPl), B: Schranke im Gebiet Katzenbuckel/
Langentalsiedlung, C: Schranke Standortschießanlage Richtung Ober-
grombach/Bruchsaler Weg
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Es ist verboten, Fundgegenstände zu berühren, aufzunehmen oder 
zu entwenden.

Bei Nichtbeachtung besteht erhebliche Verletzungsgefahr, bei Muni-
tion und Munitionsteilen besteht Lebensgefahr!
Der Standortälteste Bruchsal

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Abteilung 
Liegenschaften und Bodenordnung des Bau- und Vermessungs-
amts eine/n
Bachelor of Arts – Public Management/
Dipl.-Verwaltungswirt/in oder
Bachelor of Arts – Öffentliche Wirtschaft (m/w/i)
(Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 10)
- Stellenkennziffer 2018-0034 –
Die Abteilung Liegenschaften und Bodenordnung des Bau- und 
Vermessungsamts sorgt durch Erwerb, Verkauf, Überlassung 
und Umlegung mithilfe von vielfältigen öffentlich- und privat-
rechtlichen Vertragsvarianten dafür, dass Grundstücksflächen 
für die Entwicklung unserer Stadt zur Verfügung gestellt wer-
den. Ferner ist es die Aufgabe der Abteilung, Beiträge nach dem 
Kommunalabgabengesetz und Baugesetzbuch zu berechnen 
und von den betroffenen Grundstückseigentümern anzufor-
dern.
Für Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an den 
Leiter der Abteilung Liegenschaften und Bodenordnung, Herr 
Joachim Ziegler, Telefon: (07251) 79-426.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: 
(07251) 79-228 vom Personal- und Organisationsamt zur Ver-
fügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/Stellenangebote bis zum 19. August 2018. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für unser Ordnungsamt suchen wir für das Sachgebiet Handel 
und Gewerbe, Gaststätten, Waffen- und Sprengstoff, Märkte und 
Messen sowie Wahlen Verstärkung mit der Qualifikation
mittlerer nichttechnischer
Verwaltungsdienst oder Verwaltungsfachwirt (m/w/i)
(Besoldungsgruppe A 9 m bzw. EG 9 a TVöD)
-Stellenkennziffer 2018-0035-
Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an den 
Ordnungsamtsleiter, Herrn Gondulf Schneider, Telefon: (07251) 
79-308 oder seine Stellvertreterin Frau Sonita Huber, Telefon: 
(07251) 79-337.
Fragen zum Ausschreibungsverfahren beantwortet Ihnen Frau 
Cornelia Füg, Personal- und Organisationsamt, Telefon: (07251) 
79-229.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 19. August 2018. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

06. Juli
Michael Denschlag, Eltern: Alexandra Denschlag geb. Wach und Ste-
fan Markus Denschlag, Albert-Einstein-Str. 14, Bruchsal
08. Juli
Leon Alessio Hartmann, Eltern: Natascha Paula Hartmann geb. Hof-
mann und Benjamin Hartmann, Anton-Bruckner-Str. 4, Bruchsal

11. Juli
Marina Anastasia Grigoroaia, Eltern: Laura Andreea Grigoroaia geb. 
Păduraru und Vasile Grigoroaia, Burggrundstr. 6, Bruchsal
12. Juli
Lukas Gabriel Rakutt, Eltern: Ulrike Balzer und Marcel Björn Rakutt, 
Fliederweg 11, Bruchsal

Trauungen  
20. Juli
Sonja Christiane Huber und Patrick Günter, Lorenzrain 14, Bruchsal
21. Juli
Anna Roth und Alexander Huck, Schwimmbadstr. 17, Bruchsal
Mirjam Christine Förster und Malte Sebastian Depping, Weiherberg-
str. 26, Bruchsal

Sterbefälle  
14. Juli
Rita Sonja Böhmann geb. Nase, Kübelmarkt 28, Bruchsal
17. Juli
Hellmut Scherer, Kopernikusstr. 1, Bruchsal
Karlheinz Axmann, Durlacher Str. 21, Bruchsal
18. Juli
Margareta Lina Frieda Fedter geb. Niebergall, Bahnhofplatz 10, 
Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
27. Juli
Wilhelm Schührer, Helmsheimer Str. 8, 80 Jahre;
Gisela Irene Voigt, Karl-Berberich-Str. 2, 70 Jahre
28. Juli
Anton Steibli, Markgrafenstr. 74, 80 Jahre;
Ilse Elisabeth Lenzke, Alfred-Nägele-Str. 17, 70 Jahre
30. Juli
Ilse Pfahler, Huttenstr. 7, 90 Jahre;
Inge Wolf, Schlossbergring 32, 80 Jahre;
Andelko Ukalovic, Josef-Heid-Str. 33, 70 Jahre;
Horst Georg Heinzelbecker, Steigweg 9, 70 Jahre
31. Juli
Anna Liowa Bühler, Albert-Einstein-Str. 21, 85 Jahre;
Wolfgang Fraißl, Josef-Kunz-Str. 6, 75 Jahre
01. August
Sonja Maria Philipp, Philippsburger Str. 16, 70 Jahre;
Dr. Richard Karl Link, Huttenstr. 43 A, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
29. Juli
Goldene Hochzeit: Eheleute Brigitte und Siegfried Mangei, Ober-
grombacher Str. 1, Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

Energie sparen in Schulen
„Energie sparen hat sich zu einem regelrechten Wettbewerb entwi-
ckelt“, sagt Mike Pfeifer, Lehrer für Biologie, Chemie und Geschichte 
in der Albert-Schweitzer-Realschule. „Immer wieder entdecken die 
Schüler neue Punkte, wo sich der Energieverbrauch reduzieren lässt.“
Diese Aufmerksamkeit hat sich jetzt gelohnt mit 1.000 Euro für 
die Albert-Schweitzer-Realschule. Nach einem Bewertungssystem 
hat die Stadt Bruchsal als Schulträger Einsparungen in Euro umge-
rechnet und an die Schulen ausgezahlt. Folgende weitere Schulen 
erhielten eine Gratifikation: Justus-Knecht-Gymnasium (200 Euro), 
Schönborn-Gymnasium und Konrad-Adenauer-Schule (je 400 Euro), 
Burgschule Untergrombach (500 Euro). Entscheidend für den Erfolg 
war eine konsequente Kontrolle der Schulgebäude und Klassenräu-
me durch die jeweiligen Energiesparteams. „Wir haben das Thema in 
den Unterricht eingebaut sowie Arbeitsgemeinschaften gebildet“, 
sagt Mike Pfeifer. „Damit konnte ich die Schüler motivieren.“ Schüler 
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aus Untergrombach haben ganz praktisch die Anwendung von Son-
nenenergie ausprobiert, indem sie einen kleinen Hubschrauber bau-
ten, dessen Rotor sich mit Sonnenkraft drehte, wie Jakob Haller, einer 
der Schüler, vorführte. In der Technik-AG haben Schüler der Kon-
rad-Adenauer-Gemeinschaftsschule einen Klima-Schrank gebaut 
und das Thema im Physik-Unterricht vertieft. Motivierend war der 
Besuch des Energiespartrucks Baden-Württemberg in der Schule mit 
anschaulichen Experimenten zum Thema „Energie“. Bürgermeister 
Andreas Glaser und Dorit Helms vom städtischen Bauamt, die das 
Projekt begleitete, gratulierten den Schülern und übergaben die 
Gratifikationsurkunden.

Fünf Bruchsaler Schulen konnten sich über Prämien im Energiespar-
wettbewerb freuen. In der Mitte Bürgermeister Andreas Glaser und Dorit 
Helms, städtisches Bauamt und Projektbegleitung.  Foto: PM

Schüleraustausch  
des Justus-Knecht-Gymnasiums mit Brasilien
Bruchsal (PM) | Ein wesentlicher Bestandteil von Städtepartner-
schaften sind Begegnungen, vor allem die von jungen Menschen. 
Eine solche Begegnung fand am 23. Juli zwischen dem hiesigen 
Justus-Knecht-Gymnasium und dem allgemein bildenden Gymnasi-
um „Colegio Consul Carlos Renaux“ aus Brusque Brasilien statt.

 Foto: PM
Im ehemaligen Sitzungssaal des Rathauses wurden die Brasiliani-
schen Schülerinnen und Schüler von Bürgermeister Andreas Glaser 
empfangen.
Er dankte allen für das gegenseitige Interesse und betonte, wie 
wichtig die Einblicke in verschiedene Kulturen für die europäische 
Zusammenarbeit sei. Außerdem hob er das Engagement und die 
Unterstützung aller Beteiligten hervor, ohne die solche Begegnun-
gen nicht stattfinden könnten. Besonders dankte er den Lehrkräften 
für die Organisation und den Gastfamilien für die Aufnahme der 
Schüler und Schülerinnen.

Rekordanmeldungen beim  
Sommerferienprogramm
Fortsetzung von Seite 3 | Aufgrund der hohen Nachfrage beim 
Bruchsaler Kinderferienprogramm wurden zudem in diesem Jahr 21 
Zusatztermine angeboten. Dies wäre ohne das hohe Engagement 
der Veranstalter niemals so möglich gewesen. Somit sind noch eini-
ge Plätze frei:

Datum Nr. Uhrzeit Titel Alter Ge
bühr

Freie 
Plätze

30.07. 19 10:00 – 
12:00

Wir lernen Schach - 
Schachkurs für Anfänger

7-10 0,00€ 8

01.08. 32 17:00 – 
18:30

Pugilist Warrior Kids 11-16 5,00€ 5

03.08. 40 10:00 – 
12:00

Einheimische Tiere 0,00€ 8

03.08. 41 10:00 – 
13:00

Schüler - Schachturnier 8-15 0,00€ 12

04.08. 43 14:00 – 
17:00

Spaß am Pool-Billard ab 12 3,00€ 8

09.08. 53 15:00 – 
19:00

Radtour 10-12 0,00€ 1

13.08. 58 15:00 – 
16:45

Kerzenwerkstatt 6-16 8,00€ 2

14.08. 60 10:00 – 
16:00

Handball-Feriencamp 
bei der SGHH

6-12 5,00€ 6

17.08. 62 09:00 – 
12:00

Mein Hobby 
"Briefmarken"

8-12 0,00€ 11

20.08. 66 10:00 – 
18:00

Schwarzlicht-Theater ab 12 0,00€ 3

22.08. 72 10:00 – 
12:30

Linolschnitt ab 12 38,00€ 2

23.08. 78 14:00 – 
18:00

Schnuppertag im 
Schützenverein

9-18 5,00€ 1

24.08. 79 10:00 – 
12:30

Barocker Glanz und 
Vergnügen - Höfische 
Klänge im Deutschen 
Musikautomaten-
Museum

6-10 4,00€ 4

24.08. 80 10:00 – 
13:00

Mädchen spielen 
Fußball

8-13 0,00€ 12

29.08. 91 13:00 – 
15:30

Faszination Akkordeon 6-18 0,00€ 17

29.08. 92 13:30 – 
15:00

Hilfe, ich habe mich 
verletzt! Erste-Hilfe-Kurs 
für Kinder

8-10 4,00€ 5

29.08. 94 15:00 – 
17:00

Mozart in Bruchsal - Nur 
für Kinder! 

6-12 6,00€ 8

30.08. 95 09:00 – 
12:00

Budo-Sportarten 6-14 0,00€ 19

03.09. 99 14:00 – 
15:45

Aktivität im Museum 
der Stadt Bruchsal

8-14 4,00€ 3

05.09. 105 09:00 – 
13:00

Mit dem Ökomobil die 
Natur erforschen

8-11 0,00€ 1

05.09. 108 17:00 – 
18:30

Pugilist Warrior Kids 11-16 5,00€ 2

06.09. 112 13:30 – 
15:30

Häkeln lernen - So 
klappt der Start in die 
Maschenwelt

8-10 2,00€ 8

06.09. 114 14:00 – 
18:00

Schnuppertag im 
Schützenverein

9-18 5,00€ 6

06.09. 115 15:00 – 
17:00

Vom Floh in der Perücke 7-12 6,00€ 15

06.09. 116 16:00 – 
18:00

Häkeln lernen - So 
klappt der Start in die 
Maschenwelt

8-10 2,00€ 5

24.08. 130 11:30 – 
13:00

Zusatztermin - Orimoto-
Maus 

ab 6 8,00€ 8

03.09. 131 14:30 – 
16:00

Zusatztermin - Fitness 
Boxing Kids 6-11 Jahre

6-11 5,00€ 7

03.08. 132 17:00 – 
18:15

Zusatztermin - Break 
Dance

8-16 5,00€ 13

30.07. 133 14:30 – 
16:00

Zusatztermin - Fitness 
Boxing Kids 6-11 Jahre

6-11 5,00€ 14

06.09. 134 11:00 – 
18:00

Zusatztermin - Schach 
für Einsteiger

5-18 0,00€ 1

07.09. 135 10:00 – 
17:00

Zusatztermin - 
Erlebnistag bei der DLRG

8-14 5,00€ 7

28.08. 137 18:30 – 
20:00

Zusatztermin - 
Schnupperkurs Fechten

ab 7 3,00€ 1
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23.08. 138 10:00 – 
14:00

Zusatztermin - 
Badekugeln, Bodybutter 
& Co. – Selbstgemachte 
Kosmetik in fester Form

ab 12 0,00€ 3

31.07. 152 10:00 – 
11:00

Magie der Zahlen nicht 
nur bei dem Volk der 
Maya

8-14 0,00€ -

02.08. 154 10:00 – 
11:30

Wie helfe ich anderen? 8-13 0,00€ -

06.08. 155 10:00 – 
12:00

Wie die Römer den 
Alltag meisterten

ab 11 0,00€ -

16.08. 161 10:00 – 
11:30

Was wäre, wenn die 
Hummel wüsste, dass 
sie nicht fliegen kann?

8-13 0,00€ -

20.08. 162 10:00 – 
11:30

Waschen ohne nass zu 
werden? Was wir von 
Pflanzen und Tieren 
alles lernen können

8-13 0,00€ -

23.08. 163 10:00 – 
11:30

Akte Physix 8-13 0,00€ -

04.09. 164 10:00 – 
14:00

Workshop - Mein 
Roboter lernt tanzen

Mädchen 
10-13

0,00€ 2

15.08. 167 14:00 – 
18:00

Zusatztermin Workshop 
- Die Evolution des 
Menschen

8-14 0,00€ 1

Zu den oben genannten Veranstaltungen können Kinder noch 
angemeldet werden. Anmeldungen sind bei Chantal Buttau unter 
07251/79-5851 oder unter  sommerferienprogramm@bruchsal.de 
möglich. Bitte beachten Sie, dass dann die anfallenden Gebühren 
schnellstmöglich im Amt für Familie und Soziales bar zu begleichen 
sind.  

Wirtschaftsförderung

Für Bruchsal und ganz Europa
Als Reifen- und Alufelgenspezialist hält die Firma Reifen Burkhardt 
Fahrzeuge in Bewegung. Das Unternehmen ist ein wichtiger Partner 
vor Ort und für Firmen in ganz Europa. Sei es als Einzelhändler für 
Endkunden oder als Großhändler für Autohäuser; als Logistiker für 
internationale Fachfirmen und als Kfz-Service sowie Dienstleister für 
den Autofahrer in der Region. Mit dem Slogan „Gut drauf und nah 
dran“ beschreibt Reifen Burkhardt seine Kompetenz. Reifen müssen 
„gut drauf sein“, auf der Felge, und sie sind immer „nah dran“ am 
Untergrund, damit man in keiner Situation die Bodenhaftung ver-
liert. „Nah dran“ bedeutet für Reifen Burkhardt aber auch die Nähe 
zum Kunden, zu seinen Wünschen und seinem Bedarf. Von diesem 
Erfolgskonzept konnte sich Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick zusammen mit Birgit Welge von der kommunalen Wirtschafts-
förderung bei einem Firmenbesuch persönlich überzeugen.

Uwe Burkhardt, Cornelia Petzold-Schick, Monika Dutzi und Andreas 
Jungkind Foto: PM
Gegründet 1959 im Zentrum von Bruchsal von Elisabeth und Heinz 
Burkhardt, zog das Unternehmen 1970 als eines der ersten ins 
Gewerbegebiet Stegwiesen – schon damals mit dem Wissen um 
einen großen Platzbedarf. Seit Mitte der 1980er-Jahre führen Dieter 
und Uwe Burkhardt die Firma in der zweiten Generation. In all den 

Jahren ist Reifen Burkhardt kontinuierlich gewachsen und bedient 
heute, dank moderner Logistik, Partner in ganz Europa. Beim Besuch 
der Oberbürgermeisterin konnte Uwe Burkhardt beeindruckende 
Zahlen vorweisen: „Auf 12.000 Quadratmetern können wir 250.000 
Reifen lagern, für Privatkunden, für die umliegenden Autohäuser und 
für unsere Logistik-Partner“, sagte er. Das Unternehmen hat 2011/12 
rund 6,5 Millionen Euro in den Ausbau der Lagerkapazität investiert. 
Es beschäftigt 50 Mitarbeiter in den verschiedenen Tätigkeitsberei-
chen. Für die interessanten und abwechslungsreichen Tätigkeiten 
im Reifen- und Kfz-Geschäft sucht Reifen Burkhardt immer wieder 
qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im kaufmännischen 
und gewerblichen Bereich. Nähere Infos hierzu bietet das Internet 
unter www.reifen-burkhardt.com

Engagementbüro

Tausch- und Verschenkbörse 2018 – Ein voller Erfolg!
Vielen Dank für alle Sach- und Geldspender sowie an alle betei-
ligten Helferinnen und Helfer.
Am 30. Juni 2018 fand in der Kaiserstraße die 5. Tausch- und Ver-
schenkbörse statt, organisiert durch „Familien in Not“ und das Enga-
gementbüro der Stadt.
In diesem Jahr wurden die Organisatoren der Börse tatkräftig durch 
zwei Jugendgruppen unterstützt.
Ein großes Dankeschön gilt deshalb auch der Firmanden-Gruppe 
aus Karlsdorf-Neuthard, deren Spendenanteil an „Familien in Not“ 
gehen wird (Nachbericht folgt über St. Vinzenz) sowie der Pfadfin-
derschaft St. Georg Stamm Christophorus Bruchsal, deren Spenden-
anteil bereits am vergangenen Mittwoch, 11. Juli, an das Bruchsaler 
Kinderhaus St. Raphael überreicht wurde.
In diesem Zuge noch der Hinweis auf das bevorstehende Jubiläums-
wochenende der Pfadfinder „40 Jahre DPSG Bruchsal“, welches der 
Stamm Christophorus am 8. und 9. September im Pfarrzentrum St. 
Paul feiern wird.

Spendenübergabe Pfadfinder Stamm Christophorus

Lokale Agenda

AG Radfahren  

MUT Tour Radfahrergruppe kommt nach Bruchsal
Bruchsal (PM) | Im Rahmen der deutschlandweiten Tour kommt am 
Donnerstag, 2. August, eine Gruppe mit sechs Radler/-innen auf ihrer 
siebentägigen Etappe zum Mittagstop nach Bruchsal. Gegen 13.15 
Uhr werden sie in der „Cafétas” in der Friedhofsstraße erwartet, um 
über ihr Anliegen mit der Presse und interessierten Bürger/-innen 
zu sprechen.
Die Aktion „Mut Tour” ist eine Kampagne zur Aufklärung über den 
Umgang mit der Krankheit Depression. Dazu radeln Gesunde und 
Betroffene Menschen gemeinsam durch Deutschland und treffen auf 
interessierte Menschen und Institutionen. Der ADFC Karlsruhe-Land 
begleitet diese Gruppe von Ettlingen nach Karlsruhe am 1. August 
und dann am Tag darauf von Karlsruhe über Bruchsal nach Wiesloch 
zum dortigen Sozialpsychiatrischen Dienst.
Um den Kontakt mit der Bevölkerung zu finden, sind mitradelnde 
Personen für die Tagesetappe ab Bruchsal herzlich willkommen.
Näheres unter https://www.mut-tour.de oder bei der Agenda-Spre-
cherin Britta Brandstäter, Telefon: 0151 46320565.
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
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Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
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sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  
Treffen der AG Menschen mit und ohne Handicap
Herzliche Einladung zum Monatstreffen am Montag, 30. Juli 2018
Bruchsal (PM) | Das nächste Monatstreffen der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, findet 
am Montag, 30. Juli, um 18 Uhr in der Begegnungsstätte, Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz in Bruchsal, statt. Im geselligen Mitein-
ander wird gemeinsam erörtert, wie die Situation von Menschen mit 
Handicap in Bruchsal verbessert werden kann. Auf der Tagesordnung 
steht dieses Mal u.a. die künftige Protokollierung der Treffen, die Teil-
nahme an der Messe „Aktiv und Gesund” sowie der Jahresbericht.
Alle Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die sich für die Grup-
pe und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum Gruppentreffen 
eingeladen. Nähere Informationen über das Agenda-Büro der Stadt 
Bruchsal, Telefon: (07251) 79-512, E-Mail: Agendabuero@Bruchsal.de

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre redaktionellen 
Beiträge nicht  in letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, um 
10 Uhr bei der Pressestelle,  Rathaus am 
Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene Manuskripte können 
dann nicht mehr verö� entlicht werden.

Info

Fragen zur
Zustellung Ihres
Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

– Anzeigen –
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Internationales Frauencafé Bruchsal beteiligte sich an der Stolper-
stein-Aktion

Stolperstein in der Friedrichstr. 40  Foto: Internationales Frauencafé

Nach der Auftaktveranstaltung am Donnerstag, 5. Juli im Sitzungssaal 
wurde der vom Internationalen Frauencafé Bruchsal gespendete Stol-
perstein in der Friedrichstraße 40 verlegt. Im Boden verankert soll er an 
Selma Mayer erinnern, die Schwester von Else Mayer, die in Bruchsal 
ein Wäsche- und Ausstattungsgeschäft betrieb. Selma Mayer wurde am 
8. November 1887 in Bruchsal geboren. Am 10. August 1942 wurde sie 
in Auschwitz umgebracht. Spenden aus Initiativen und der Bevölkerung 
ermöglichen durch diese Gedenksteine in den Straßen das Erinnern an 
Menschen, die in der Vergangenheit Vorurteilen und Volksverhetzung 
zum Opfer fielen. Das Internationale Frauencafé Bruchsal setzt mit 
seinen monatlichen Treffen im Haus der Begegnung ein lebendiges Zei-
chen gegen Hass und Ausgrenzung und die Frauen schätzen den Aus-
tausch über Sprachgrenzen, religiöse und kulturelle Traditionen hinweg, 
der zu Integration und Freundschaft unter der Bruchsaler Bevölkerung 
beiträgt.

Städtepartnerschaften

MustertextFreundeskreis Volterra

Große Hitze und Schaltungsschaden
Radrennfahrer aus Heidelsheim hatten auf der Fahrt nach Volterra 
einige Widrigkeiten zu meistern.

„Team Alpen”, eine Rennradgruppe aus Heidelsheim 
 Foto: Freundeskreis Volterra

Bruchsal-Heidelsheim / Volterra (art) „Trotz der Strapazen auf der 
Fahrt über die Alpen bei hohen Temperaturen und den vielen Stunden 
im Sattel waren wir froh und glücklich, die Fahrt in die Partnerstadt 
Volterra per Fahrrad geschafft zu haben”, zog das „Team Alpen”, eine 
Rennradgruppe aus Heidelsheim, ihr zufriedenes Fazit. Sechs Tage 
waren Klaus Braun, Michael Wünschel, Bernd Schoproni, Uwe Sieg-
mund, Uwe Moosmüller, Peter Riedl und Bernhard Fuchs unterwegs 
gewesen, bis sie nach rund 900 Kilometern Volterra, die „mächtige 
Stadt auf dem Hügel”, vor Augen hatten. Davor hatten sie Steigungen 
mit bis zu 18 Prozent an den steilsten Stellen zu bewältigen, schwitzten 
bei zum Teil fast 40 Grad in der prallen Sonne und meisterten gemein-
sam einen Defekt am Schaltwerk von Klaus Braun auf dem Splügen-
pass, wonach sich die Kette nicht mehr bewegen ließ. „Bergab konnte 
er wenigstens rollen, im Flachen mussten wir ihn abwechselnd schie-
ben, bis wir zu unserem Materialwagen kamen”, erzählte Uwe Moos-
müller hinterher. Begegnungen mit erstaunten Einheimischen ergaben 
sich immer wieder bei den Pausen oder beim Wasser fassen an den 
Trinkwasserbrunnen in den Dörfern. „Eine Radfahrgruppe aus Deutsch-
land kommt offensichtlich nicht so oft vorbei”, sagte Moosmüller. 
„Eines durften wir natürlich nicht auslassen, selbst wenn wir dazu eine 
Steigung mit bis zu 14 Prozent überwinden mussten: den Besuch der 
Kirche Madonna del Ghisallo, der Schutzpatronin der Radrennfahrer, im 
400-Seelen-Dörfchen Magreglio bei Bellagio.” Ohne Sturz, ohne weitere 
Pannen, aber auch erschöpft kamen die Rennradfahrer aus Heidels-
heim in Volterra an und wurden dort bestens empfangen. Sie konnten 
ihre Einladung zur 1250-Jahr-Feier von Heidelsheim im Jahr 2020 an 
Bürgermeister Marco Buselli im Ratssaal persönlich überreichen. Damit 
war die Mission „Volterra” erfüllt und die Rennradfahrer konnten nach 
einem Tag des Erholens und der Begegnung in der Partnerstadt mit dem 
Begleitfahrzeug wieder die Heimreise antreten. Bei der Enthüllung des 
Partnerschaftsschildes in Heidelsheim am 14. Juli konnten sie die Grüße 
aus Italien übermitteln.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

An der Balthasar-Neumann-Schule 1 kann die Fachhochschulreife 
parallel zur Berufsausbildung erworben werden

16 Schülerinnen und Schüler erhielten im Juli das Fachhochschulreife-
zeugnis  Foto: Bathasar-Neumann-Schule1

Bruchsal (gru). Wer über den Mittleren Bildungsabschluss verfügt und 
eine Berufsausbildung beginnen will, kann an der Balthasar-Neumann-
Schule 1 in Bruchsal durch Zusatzunterricht in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik in drei Jahren die Fachhochschulreife (FHSR) 
erhalten. Der Unterricht findet an 23 Wochenenden pro Schuljahr statt 
– freitags von 17 bis 20.15 Uhr und samstags von 8.15 bis 13.15 Uhr.
Im Juli 2018 haben 16 Schülerinnen und Schüler dieses anspruchsvolle 
Programm mit einem Gesamtschnitt von 2,6 erfolgreich abgeschlossen. 
Sie erhielten das Fachhochschulreifezeugnis in Verbindung mit dem 
Gesellen- bzw. Facharbeiterbrief. Die Absolventen zeigten sich dann 
auch überglücklich: „Es hat manchmal schon Überwindung gekostet 
hat, am Samstagmorgen an die Schule kommen, aber ich habe es 
nicht bereut“, „Jetzt bin ich reif fürs Studium...“ und „Bei so wenigen 
Schülern in der Klasse blieb immer genügend Zeit, unsere Fragen zu 
beantworten.“ Thorsten Thiemann, Mathematiklehrer und Leiter des 
FHSR-Programmes, weist darauf hin, dass unmittelbar nach der Ausbil-
dung mit einem Studium begonnen werden kann.
Eine Informationsveranstaltung findet am Mittwoch, 26. September, um 
18.30 Uhr an der Balthasar-Neumann-Schule 1 (Franz-Sigel-Straße 59a) 
in Raum 262/263 statt. Die Klassenbildung findet dann für das Schuljahr 
2018/2019 am Donnerstag, 25. Oktober, statt. Anmeldeformulare erhal-
ten Sie unter www.bns1.de.
Nähere Informationen: 
Tel. (0721) 936-60300, Fax: (0721) 936-60699,
E-Mail: sekretariat@bns1-bruchsal.de.
Bernd Grün, Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit
Bruchsal, 17. Juli
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Heisenberg-Gymnasium

Chillen am Schabatt

Von links: David Blinov, Lea Fridl-
jand und Susanne Benizri  Foto: hb

„Findet ihr es ungewöhnlich, 
dass ihr in dem Land wohnt, in 
dem eure Vorfahren abgeschlach-
tet wurden?“ Die Wissbegierde 
war kaum zu bremsen, auch 
wenn einem bei manchen Fragen 
der Atem stockte. Doch bei „Lik-
rat“ geht es genau darum. Alles 
darf gefragt, hinterfragt und dis-
kutiert werden, wenn in der 
geschützten Schulatmosphäre 
jüdische Jugendliche Gleichaltri-
gen begegnen. Den Klassen 9c 

und 10d ermöglichte die Unterhaltung mit dem Eggensteiner Abiturien-
ten David Blinov und der Mannheimer Zehntklässlerin Lea Fridljand 
sowie Projektbetreuerin Susanne Benizri dadurch einen einzigartigen 
Blick in den Alltag von Juden und ein über das in der Schule vermittelte 
Wissen weit hinausgehendes Verständnis des Judentums.
Von jüdischen Hochzeiten („Die besten Partys überhaupt“) und dem 
Schabatt („Wir beruhigen uns, wir chillen, wir essen“), über den 
Echoskandal („Nicht nur antisemitisch, sondern menschenverachtend“) 
bis hin zur Frage, ob alle Juden hebräisch können („Können alle Chris-
ten Latein?“) und koscher essen („Das geht in letzter Konsequenz nur 
in großen Städten – sonst müssten wir wie Aliens leben“) – herzlich-
humorvoll und erfrischend schlagfertig ließen die Gäste auf Einladung 
von Lehrer Henning Belle keine Frage unbeantwortet. Unter die Haut 
gingen dabei die Schilderungen bis heute spürbarer Folgen des Holo-
causts („Man merkt manchmal erst bei Feiern, wie dezimiert manche 
Familien sind“), der Sicherheitslage („Vor der Straßburger Synagoge 
stehen Polizisten mit Schutzweste und MP und auch die Karlsruher 
steht dauerhaft unter Polizeischutz“) und gelegentlicher judenfeindlicher 
Ausfälle („Beim Sprung vom Hochhaus würdest du nicht unten landen, 
weil du noch mit Gas gefüllt bist!“).
Umso eindringlicher war der Appell der beiden Jugendlichen. „Steht 
auf gegen Antisemitismus – zeigt, dass dafür kein Platz ist, gerade in 
der heutigen Zeit!“, meinte David Blinov. Es gebe leider zu viele, die 
„nichts sagen, nichts tun und nur warten, bis jemand anderes reagiert.“ 
Lea Fridljand ergänzte, dass schon einfache Witze Schaden anrichten 
könnten. Humor sei sehr wichtig, unbedachte oder auch gewollte Spit-
zen gegen eine kaum sichtbare Minderheit könnten jedoch Vorurteile 
verstärken. In Wissensvermittlung und Dialog sehen die beiden Gegen-
mittel, weshalb sie sich auch für „Likrat“ (hebräisch für „in Begeg-
nung”) engagieren. Ihr Wunsch ist dabei so simpel wie beklemmend 
im Deutschland des Jahres 2018: „Erzählt bitte weiter, dass wir ganz 
normale Menschen sind!“ hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Erfolge beim Fußball

Die Mannschaft Jungen Wettkampf IV  Foto: Justus-Knecht-Gymnasium

Nachdem das Justus-Knecht-Gymnasium in den letzten Jahren mit 
immer mehr Fußballmannschaften an den Wettkämpfen „Jugend trai-
niert für Olympia” teilnahm, durften sich die Fußballerinnen und Fuß-
baller aller Altersklassen über neue Trikots freuen. Der Freundeskreis 
des JKG stiftete die Trikots und sorgte für einen einheitlichen Auftritt 
der Mannschaften. Mit Größen von 125 bis XL findet jede Spielerin 
bzw. jeder Spieler das passende Outfit. Und selbst bei gleichzeitig 
stattfindenden Turnieren ist für genügend Trikotsätze gesorgt. Dafür ein 
herzliches Dankeschön der Mannschaften.
Und mit den neuen Trikots gab es auch neue Erfolge: Drei der vier Jun-
genmannschaften gewannen das Bruchsaler Kreisfinale und zogen in 
die Zwischenrunde zum Regierungspräsidiumsfinale ein.

Vor vier Jahren wurde am JKG die „Mädchen-Fußball-AG” ins Leben 
gerufen, die bis heute Bestand hat und montags in der siebten Stunde 
in der Sporthalle trainiert. Beim Tag des Mädchenfußballs belegt das 
JKG regelmäßig die ersten Plätze. Zwei Teams konnten darüber hin-
aus bei „Jugend trainiert für Olympia” gemeldet werden. Die jüngeren 
Mädels schafften es ins RP-Finale – herzlichen Glückwunsch! Die älte-
ren mussten sich leider geschlagen geben. Die Gegner aus Spielerinen 
von Vereinen waren zu übermächtig.
Die Schule dankt den Betreuerinnen und Betreuern, Frau Bjelanovic, 
Frau Haag und Herrn Koller, die die Spielerinnen motivieren, trainieren 
und zum Erfolg führen.

Stirumschule

Pennyboard, Skateboard oder Roller?

3a im Skaterpark  Foto: Stirumschule

Wozu benötigt man ein Pennyboard, ein Skateboard und einen Roller? 
Genau! Für einen Ausflug der Klasse 3a zum Skatepark.
Bepackt mit unseren eigenen Boards, Rollern und Helmen machten wir 
uns am 28. Juni auf den Weg dorthin. Zuvor machten wir noch einen 
Abstecher zum Stadion, wo wir für unser Sportabzeichen trainierten. 
Nach einer Vesperpause fuhren wir dann endlich zum Skatepark. Als wir 
dort ankamen, schnappten wir uns sofort unsere Boards und Roller und 
probierten alle Rampen aus. Manche waren ganz schön hoch! Trotzdem 
hat es uns riesigen Spaß gemacht, auf ihnen zu skaten. Am liebsten 
wären wir den ganzen Tag dort geblieben, mussten aber irgendwann 
leider wieder zurück zur Schule.
Vielen Dank an unsere Lehrer für diesen coolen Ausflug!!!
Lukas Bott (3a)

Pestalozzischule

Fünf Kinder der 2. Klasse haben in diesem Schuljahr das Seepferd-
chen geschafft
Bereits ab der ersten Klasse gibt es an der Pestalozzischule Bruchsal 
Schwimmunterricht. Hier heißt er zunächst noch „Wassergewöhnung“. 
Viele Kinder mit Entwicklungsverzögerungen benötigen nämlich beson-
ders viel Zeit, Zuwendung und pädagogisches Geschick, an das kühle 
Nass herangeführt zu werden. Ab der zweiten Klasse sieht das Konzept 
„Jedes Kind soll schwimmen lernen“ der Pestalozzischule regulären 
Schwimmunterricht vor. Wie jedes Jahr erhielten die Lehrerinnen der 
Schule hier Unterstützung durch eine FSJ-Kraft des DLRG – Bruchsal. 
Das Ziel in der 2. Klasse ist, über dem Wasser bleiben zu können. Im 
dritten Schuljahr nehmen die Schülerinnen und Schüler der Pestalozzi-
schule im Rahmen des gemeinsamen Unterrichts an der Stirumschule 
am Schwimmunterricht der Grundschule teil. Spätestens in diesem 
Schuljahr lernen auch die Kinder schwimmen, die es in den ersten bei-
den Jahren nicht geschafft haben.

Abschlussfeier der Pestalozzischule Bruchsal
Am Freitag, 13. Juli, feierte die 
9. Klasse ihren Abschluss in der 
Mensa der Schule. Alle Eltern 
und zum Teil auch Großeltern der 
Entlassschüler konnten miterle-
ben, wie die anderen Klassen mit 
sehr schönen und stimmungsvol-
len Liedbeiträgen, einer „Zirkus-
darstellung“ und Mundharmoni-
kastücken die Feier gestalteten.
Die Abschiedsworte wurden von Rektorin Susanne Hirsch, dem Klas-
senlehrer Michael Huber und der Schülersprecherin Leonisa Krasnic 
gesprochen.
Nach den Grußworten der Stadt von Frau Langrock, die zusammen 
mit der Elternbeiratsvorsitzenden Frau Adeiva auch die Preisverleihung 
durchführte, wurden die Abschlusszeugnisse ausgeteilt. 

Abschlussfeier der 9. Klasse 
 Foto: Pestalozzischule
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Die Klasse 9 selbst hat Bilder von der Abschlussfahrt nach Berlin 
gezeigt und sich mit dem Lied „Bitte hör nicht auf zu träumen“ von ihren 
Mitschülern verabschiedet.
Nach der sehr gelungenen Feier waren alle zum Imbiss am Buffet ein-
geladen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Nadine Pape und Lisa Bräuniger bekommen Förderpreise

Vergabe der Förderpreise 
 Foto: Sonja Ramm

Am Vormittag des 15. Juli fand 
die Spielzeitmatinee der Badi-
schen Landesbühne statt, zu der 
das Theater gemeinsam mit sei-
nem Freundeskreis in den Bruch-
saler Schlosspark geladen hatte. 
In diesem Rahmen wurden auch 
die beiden Förderpreise des 
Freundeskreises Badische Lan-
desbühne an zwei junge Ensem-
blemitglieder vergeben.
Im Abendspielplan wurde die 
Schauspielerin Nadine Pape aus-
gezeichnet. Nadine Pape wurde 
in Berlin geboren und wuchs in 
Brandenburg auf. 2013 begann 
sie ein Schauspielstudium an der 
Filmuniversität „Konrad Wolf“ in 
Potsdam Babelsberg, das sie 
2017 abschloss. Seit der Spiel-
zeit 2017.2018 gehört sie dem 
Ensemble der Badischen Lan-

desbühne an. Hier konnte sie in der Titelrolle in Heinrich Bölls „Die 
verlorene Ehre der Katharina Blum” ebenso überzeugen wie als Hermine 
in Hermann Hesses „Der Steppenwolf”. Mit drei kleinen Rollen und ihren 
musikalischen Fähigkeiten setzte sie in Hans Schweikarts „Es wird 
schon nicht so schlimm!” Akzente.
Die Schauspielerin Lisa Bräuniger ist die diesjährige Preisträgerin aus 
dem Ensemble der jungen BLB. Sie wurde im hessischen Bad Homburg 
geboren und absolvierte ihre Schauspielausbildung von 2010 bis 2014 
an der Arturo Schauspielschule in Köln. Seit der Spielzeit 2016.2017 ist 
Lisa Bräuniger an der Badischen Landesbühne engagiert. Ihr gelang 
es in Karen Köhlers Ensemblestück „ER. SIE. ES.”, als Mephistopheles 
in Goethes „Urfaust” oder als Käpt’n Freely in Charles Ways „Piraten!” 
nicht nur das junge Theaterpublikum zu begeistern.
Die Laudatio für Lisa Bräuniger wurde von Hannah Beckstett und 
Michelle Vogt, Spielerinnen des jungen Bürgertheaters, gehalten. Die 
Laudatio für Nadine Pape hielt der erste Vorsitzende des Freundeskrei-
ses, Dr. Patrick Vivell, der auch die Verleihung der Förderpreise mode-
rierte. Die beiden Preise werden jährlich an je ein Ensemblemitglied aus 
dem Abendspielplan und der jungen BLB vergeben, die sich im Laufe 
der Spielzeit durch bemerkenswerte künstlerische Leistungen hervor-
getan haben. Als Preisträger infrage kommen Schauspielerinnen und 
Schauspieler aus dem Ensemble der Landesbühne, deren Ausbildungs-
abschluss nicht länger als sechs Jahre zurückliegt.
Im Anschluss konnte Vivell ein Präsent an das 100. Mitglied des Freun-
deskreises Badische Landesbühne überreichen und zum gemeinsamen 
Picknick einladen. An den im schattigen Grün aufgestellten Tischen 
blieben keine Plätze frei.
www.dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Bruchsal und seine Sehenswürdigkeiten
Öffentliche Stadtführung zu den schönsten Winkeln Bruchsals am 
2. August
Da sind das traumhafte Areal 
des Barockschlosses und das 
imposant-filigrane fürstbischöfli-
che Schießhaus „Belvedere“ im 
Stadtgarten, in dem sich dereinst 
feine Jagdgesellschaften getrof-
fen haben. In der kleinen Kapelle 
„Heiliges Grab“ begegnen dem 
Besucher Barock, Historismus 
und Jugendstil. Und in der ehe-
maligen Kaserne in der Hutten-
straße aus dem 18. Jahrhundert 
trifft man auf einen Zeitzeugen 
des berühmten Barockbaumeisters Balthasar Neumann.
„Bruchsal klassisch“ heißt der Rundgang, zu dem wir am Donnerstag, 
2. August, Besucher aus Nah und Fern zu den bedeutendsten Sehens-

Bruchsal Kübelmarkt 
 Foto: Bruchsaler Tourismus, 
Marketing & Veranstaltungs GmbH

würdigkeiten und den schönsten, sonst eher versteckten Plätzen Bruch-
sals entführen. Bei der zirka eineinhalbstündigen Führung gibt es eine 
Menge zu entdecken. Und am Ende darf man alles, was man gesehen 
hat, noch einmal von oben, vom ältesten noch erhaltenen Bauwerk der 
Stadt – dem Bergfried – betrachten und Revue passieren lassen.
Los geht es um 18 Uhr am Haupteingang des Barockschlosses; die 
Führung kostet drei Euro pro Person. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 505 94-61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Neue Saison der Bruchsaler Schlosskonzerte:
Kammermusik auf internationalem Niveau

Das Schumann Quartett: „Rising Star“ der weltweiten Kammermusik-
szene  Foto © K. Kikkas

In diesen Tagen hat der Vorverkauf für die kommende Spielzeit der 
Bruchsaler Schlosskonzerte 2018/19 begonnen. Im gewohnt exquisiten 
Programm dieser auch überregional viel beachteten Konzertreihe finden 
sich erneut prominente Namen stilprägender und weltweit renommierter 
Interpreten und Ensembles wie auch wieder spannende Neuentdeckun-
gen der internationalen Kammermusikszene mit aufstrebenden Musi-
kern der jungen und jüngsten Generation.
Die Programme der acht Saisonkonzerte des Kulturrings Bruchsal im 
zauberhaften Ambiente des Musiksaals im Schloss reichen dabei über 
das ganze Spektrum der Kammermusik, wobei neben Meisterwerken aus 
der sog. „Alten Musik“ sowie vor allem aus Klassik und Romantik auch 
genügend Platz ist für Neues, Seltenes und absolut Überraschendes.
Das Eröffnungskonzert der neuen Saison am 5. Oktober steht unter 
dem Programmtitel „Schuberts ‚Forelle’: Vollendung und Wagnis“. Ein 
ad-hoc-Ensemble fünf internationaler Solisten wird dabei Schuberts 
einziges Klavierquintett nicht nur werkgetreu interpretieren, sondern 
auch die spannende Frage stellen: lässt sich mit dieser wunderbaren 
Musik noch mehr anfangen? Gemeinsam mit fünf zeitgenössischen 
europäischen Komponisten hat das Ensemble darauf eine aufregend-
bewegende wie lustvoll-kreative Antwort gefunden. Ergänzt wird dieser 
außergewöhnliche Konzertabend durch das Klavierquartett von Robert 
Schumann, das – neben Schuberts „Forelle“ – als eines der schönsten 
Werke der Romantik gilt.
Das gleichfalls prominent besetzte Bartholdy Quintett widmet sich seit 
vielen Jahren der besonders schönen kammermusikalischen Form des 
Streichquintetts und präsentiert am 9. November Meisterwerke dieses 
Genres von Mozart, Zemlinsky und Mendelssohn.
Den Konzertabend der Adventszeit am 7. Dezember gestalten dann 
zwei Stars der „Alten Musik“: der südafrikanische Blockflötist Stefan 
Temmingh und die Barock-Harfenistin Margret Köll mit virtuosen Werken 
der Renaissance, des italienischen Früh- und Hochbarocks bis hin zur 
Wiener Klassik.
Zu Beginn des neuen Jahres gastiert am 18. Januar das Busch Trio 
London, das als junges Klaviertrio bereits zu den führenden Kammer-
musikensembles in Großbritannien zählt und Werke von Schubert, 
Beethoven und Dvořák spielen wird.
Den jährlichen Klavierabend der Bruchsaler Schlosskonzerte gestaltet 
am 15. Februar der koreanisch gebürtige und weltweit konzertierende 
William Youn, der für sein Rezital im Kammermusiksaal ein selten zu 
hörendes Programm mit Werken der Romantik von Brahms, Schubert, 
Schumann und Liszt ausgewählt hat.
Mit Sonaten für Violine und Klavier von Beethoven und Schumann 
kommt am 8. März das derzeitige „SWR2 New Talent“, der 22-jährige 
Geiger Elin Kolev, nach Bruchsal. Aus einer bulgarischen Musikerfamilie 
stammend und in Sachsen aufgewachsen, galt er schon früh als musi-
kalisches „Wunderkind“, das mit 12 in der New Yorker Carnegie Hall 
sein Debüt gab. Begleitet wird er von seinem griechischen Klavierpart-
ner Triantafyllos Liotis.
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Das Schumann Quartett (s. Foto), eines der international erfolgreichs-
ten jungen Streichquartette und derzeit „Artists in Residence“ am New 
Yorker Lincoln Center, ist am 5. April zu Gast. In Bruchsal stellt es sich 
mit drei Klassikern par excellence von Mendelssohn, Janáček und Beet-
hoven vor.
Und zum traditionell „augenzwinkernden“ Saisonabschluss der Bruch-
saler Schlosskonzerte etwas abseits des klassischen kammermusika-
lischen Kanons kommt am 10. Mai das international besetzte Signum 
Saxophone Quartet mit einem klanglich und dynamisch verblüffenden 
Bach-Piazzolla-Projekt. Als Gast hierzu konnte der renommierte, vor 
allem aus der Jazz-Szene bekannte italienische Akkordeonist Simone 
Zanchini gewonnen werden.
Info: Die Bruchsaler Schlosskonzerte werden vom Kulturring Bruchsal 
e.V. veranstaltet und zum Teil von SWR2 mitverantwortet, mitgeschnit-
ten und zeitversetzt im Hörfunkprogramm gesendet. Alle Konzerte im 
Kammermusiksaal beginnen um 20 Uhr und jeweils eine halbe Stunde 
vor Konzertbeginn gibt es eine fachkundige Werkeinführung.
Weitere Infos sowie Kartenbestellungen über die Ticketseite der Home-
page www.bruchsaler-schlosskonzerte.de bzw. über den Kartenservice 
des Kulturrings Tel. (07251) 88 0 55.

MustertextVolkshochschule

10013 D Reiterzirkus im Alten Schlosspark zu Menzingen mit 
Badespaß für Kinder von 7 bis 12 Jahren – Ferienkurs -, Mittwoch, 8. 
August, 15.10 Uhr, Zustieg Bahnhof Bruchsal am Gleis 3a S32 in Rich-
tung Menzingen, Kursleiterin ist vorn in der Bahn, hat die Fahrkarten und 
gibt sich zu erkennen. Alles Glück dieser Erde liegt auf dem Rücken der 
Pferde! Ganz unter diesem Motto steht der Reiterzirkus.Unter Leitung 
ausgebildeter Trainer mit therapeutisch geschulten Tieren werdet ihr 
sicher im Sattel sitzen und in Begleitung der kinderlieben Hunde echte 
Kunststücke einüben. Dabei baut Ihr Vertrauen auf und erlebt den engen 
Kontakt mit den Tieren. Wenn die Temperaturen es zulassen, erwartet 
euch nach dem Reitvergnügen ein Badespaß im Schlossteich. Bitte 
mitbringen: etwas Picknick in der Vesperbox, Getränk, geschlossene 
feste Schuhe und Fahrradhelm zum Reiten, Badesachen, Handtuch, 
Sonnencreme. Bei angekündigtem Regen bitte am Vortag (18 – 20 Uhr) 
die Kursleiterin anrufen (0721) 4903376!

10037 „Deutschlands schönster Schlossgarten” in Schwetzingen 
zur Sommerzeit, Sonntag, 19. August, 9.50 Uhr, Bahnhofshalle Bruch-
sal, Fahrkartenautomat. Lassen Sie sich einladen zu einer naturpäda-
gogischen Führung durch den weltberühmten Schlossgarten Schwet-
zingen. Historische Bepflanzungen, uralte Bäume und die Vielfalt von 
Tempeln, Statuen und Wasserspielen der einstigen Sommerresidenz 
laden immer wieder zu neuen Entdeckungen auch in verschwiegene 
Winkel ein. Freuen Sie sich auf zahlreiche Höhepunkte, die den Garten 
so einzigartig machen. Zum Abschluss genießen Sie noch einen fruchti-
gen Sommercocktail bei der Gartenmoschee. Bitte einen Rucksack mit 
Picknick und Trinkglas in Geschirrhandtuch verpackt mitbringen; feste 
Schuhe und wetterangepasste Kleidung tragen. Bei angekündigtem 
Dauerregen bitte Kursleiterin am Vortag (20 – 21 Uhr) anrufen (0721) 
4903376.

10019 Fledermausabenteuer im Weingartener Moor für Familien 
mit Kindern ab 5 Jahren, Samstag, 25. August, 18.10 Uhr am Park-
platz direkt an der B3 zwischen Weingarten und Grötzingen (links). 
Vorherige Anmeldung dringend erforderlich!!!!! Dieses spannende 
Abenteuer führt ins Moor zu den geheimnisvollen Fledermäusen, die wir 
mit neuester Technik belauschen. Bei der Erkundung der faszinierenden 
Flattertiere, werden auch Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen! Bitte 
feste Schuhe tragen, Jacke für die Nacht und Taschenlampe mitbringen. 
Bei angekündigtem Regen bitte am Vortag (19 – 21 Uhr) die Kursleiter 
anrufen (0721) 4903376!
Infos (07251) 79304.

Andere Veranstalter

Abendmarkt auf dem Europaplatz in Bruchsal
Am Donnerstag, 2. August, hat man die Gelegenheit auf dem Abend-
markt von 16 – 20 Uhr in entspannter Marktatmosphäre einzukaufen. 
Es wird von regionalem Obst/Gemüse, Dosenknödel, Honig vom Imker, 
italienische Spezialitäten bis Fleisch und Wurst vom Biometzger ange-
boten werden. Der Markt lädt ein, Erworbenes direkt vor Ort bei einem 
Gläschen Wein, Cocktail oder einem kühlen Bier zu verzehren.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Singen und Sprechen üben
„Jekasi”-Jahresabschluss im Schulhof unter schattigen Bäumen

Singen macht Spaß – Sonja Oellermann im Kreis der singenden Kinder
 (Foto: Bürgerstiftung Bruchsal

Es ist gute Tradition im Projekt „Jekasi – Jeder kann singen”, dass die 
singenden Kinder das Schuljahr mit einem öffentlichen Auftritt beschlie-
ßen. Diesmal wieder wie in den Vorjahren auf dem Schulhof der Konrad-
Adenauer-Schule unter Schatten spendenden Bäumen bei freundlichem 
Sommerwetter. Ein Ambiente so recht zum Singen und Fröhlich sein. 
Sonja Oellermann, klassische Sängerin und Gesangslehrerin, kommt 
jedes Jahr in die Grundschulen, um einmal in der Woche mit den Kin-
dern zu singen und diese machen begeistert mit. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, die auch zum Abschluss-Singen gekommen 
war, sagte: „Man sieht Euch Kindern an, dass Euch das Singen Freude 
macht. Bewahrt Euch diese Freude, auch wenn Ihr größer seid. Singen 
bringt die Menschen zusammen.” Sie dankte auch der Bürgerstiftung, 
die „Jekasi” mit auf den Weg gebracht und all die Jahre gefördert habe. 
„Jekasi”, das Singen mit den Grundschülern, übt Sonja Oellermann seit 
2012. Sie singen in verschiedenen Sprachen, machen Bewegungen zu 
den Liedern und erfinden selbst eigene Strophen. Zusammen mit den 
Zuhörern begaben sie sich diesmal auf eine musikalische Weltreise. 
Sie begrüßten die Gäste mit „Salibonani” afrikanisch und mit Abeeyo 
australisch: „Wir freuen uns alle und singen mit Euch”, klang es aus den 
vielen Kinderkehlen der Klassen eins und zwei mehrerer Grundschulen. 
Sie besangen mit ihren Liedern einen Kuckuck und ließen Frösche hüp-
fen, sangen von den drei Chinesen mit ihrem Kontrabass und tanzten 
mit La Cucaracha, der Küchenschabe. Mit Texten wie „Liebe ist in mir... 
Liebe schenk‘ ich dir...” oder „Shalom Chaverim” singt Sonja Oeller-
mann Liebe und Frieden in die Herzen der Kinder. „Das ist es, was das 
Jekasi-Projekt so besonders macht”, sagten dann auch Gilbert Bürk 
und Dorothee Eckes von der Bürgerstiftung: „Eingängige Melodien und 
Texte aus der Erfahrungswelt der Kinder kombiniert mit Bewegungen 
und Tanz. Dabei üben sie nicht nur das Singen, sondern insbesondere 
auch ihre Sprech- und Ausdrucksfähigkeit.” Elke Schlechter, Rektorin 
der Konrad-Adenauer-Schule bedankte sich für „die pädagogische 
Unterstützung, die das Jekasi-Projekt im Schulalltag bedeutet.”

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal,
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man um so mehr fordern.
Lukas 12, 48

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 29. Juli, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden in der Stadtkirche (Pfarrer Muhm)
Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 26. Juli, 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Obergrombach

Untergrombach

Ev. Männerclub E-mc

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Krabbelgottesdienst

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Jungschar

Evangelischer Kinderchor

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 29. Juli, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst für beide 
Gemeinden in der Stadtkirche in Heidelsheim (Pfarrer Muhm)
Termine unter der Woche
Freitag, 27. Juli, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Heidels-
heim für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder eine 
andere Religion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei 
Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt 
gerne auch mit Freunden!

Evangelische Luthergemeinde

Termine der Luthergemeinde Bruchsal:
Gottesdienste:
Sonntag, 29. Juli,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche mit Pfarrerin i. 
P. Susanne Knoch.
Sonntag, 5. August,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfrin. i. P. Susanne 
Knoch.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 26. Juli,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten (außer in den Ferien);
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten (außer in den Ferien);
Samstag, 28. Juli,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – schauen Sie rein, finden Sie Ruhe, 
gehen Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf... IN DER OFFENEN 
LUTHERKIRCHE.
Freitag, 3. August,
18.30 Uhr: Durchatmen am FREI-Tag-Abend Ich bin groß, ich bin 
stark, ich bin ich. Ort: Ev. Altenzentrum, Franziskus-Haus
Samstag, 4. August,
12 Uhr: Orgelpunkt 12 in der Lutherkirche: Barbara Ludwig – Orgel-
musik aus Frankreich

Der Ältestenkreis, Frau Lydia Seitz, Diakonin, Frau Susanne Knoch, 
Pfarrerin i.P., und Pfarrerin Tanja Dittmar wünschen allen eine gesegnete 
und erholsame Sommerzeit!
Während der Sommerferien können Sie das Pfarramt zu den angege-
benen Öffnungszeiten erreichen. Wir freuen uns auf Begegnungen, auf 
Ihre Fragen und Anregungen. Umfassender berichten wir im Gemeinde-
brief, der zur Adventszeit erscheinen wird. Gottes Segen! Ihr Team der 
Luthergemeinde
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 29. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 29. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit der Feier des Heiligen Abendmals und Pfarrer 
Dr. Holger Müller in Staffort.
Sonntag, 5. August
9.30 Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Müller in Staffort. Die Kollekte an die-
sem Tag ist bestimmt für Zeichen der Versöhnung mit Israel.

Unsere Kirchengemeindlichen Veranstaltungen über das Bruchsa-
ler Ferienprogramm:
Kinder-Kirchen-Entdecker-Tour
Wir entdecken gemeinsam den Kirchenraum, lernen die Orgel kennen, 
besteigen, wenn möglich, den Kirchturm und schauen uns die Kirchen-
glocken der Evang. Kirche an. Termine sind Donnerstag, 2. August und 
Donnerstag, 6. September, jeweils von 10 bis 12 Uhr. Kosten: 2 Euro

Afrika-Reise
Kommt mit auf eine Reise durch Afrika mit der evang. Jugendarbeit 
Staffort. Beim Spielen und Basteln wollen wir diesen spannenden 
Kontinent bereisen und kennen lernen. Es erwartet euch ein abwechs-
lungsreicher Tag mit ganz viel Spaß! Für Mittagessen und Getränke ist 
gesorgt. Termin: Freitag, 3. August von 10 – 16 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus in Staffort. Kosten 7 Euro.
Anmeldungen für alle drei Veranstaltungen bitte über das Ferienpro-
gramm der Stadt Bruchsal.
Die üblichen Veranstaltungen haben Sommerpause bzw. treffen sich 
nach Absprache.

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.

Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller:
Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 29. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Pastor K. Neumann. Kin-
der werden in altersgerechten Gruppen betreut. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir herzlich zu einer Tasse Kaffee und Gesprächen 
ein. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten 
(english translation provided).

Weitere Termine
Donnerstag, 26. Juli, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 19 Uhr 
Info-Abend zum Kirchlichen Unterricht und zur Einsegnung (für aktuell 
12-jährige Teenies und ihre Eltern)
Freitag, 27. Juli, 19.30 Uhr: Boxenstopp – Bibelwerkstatt in Heidels-
heim
Sonntag, 29. Juli, 10 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 2. August, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 19.30 
Uhr Sommerbibelschule in Münzesheim zum Thema „Was ist der 
Mensch? – die Urgeschichte der Bibel“. Der erste Abend behandelt das 
Thema „geschaffen“.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Samstag, 28. Juli: Büchenau: 18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Juli: Neuthard: 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Karlsdorf: Patro-
zinium: 10 Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Kommunion 
unter beiderlei Gestalt, anschl. Prozession – mitgestaltet vom Kirchen-
chor, danach Begegnungim Pfarrgarten, 19 Uhr Vesper (Schola)
Dienstag, 31. Juli: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier (Kempf)
Mittwoch: 1. August: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier (Kempf)
Donnerstag, 2. August: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier – Kollekte 
Miteinander Teilen (Kempf), anschl. eucharistische Anbetung (Fischer)
Freitag, 3. August: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier – Kollekte Mitei-
nander Teilen (Kempf)

Abschied, Aufbruch und Neuanfang
Nach den Jahren, die wir in der Seelsorgeeinheit Karlsdorf-Neuthard-
Büchenau gelebt haben, werden wir in Kürze hier unsere Zelte abbauen, 
um sie in Kehl wieder aufzurichten.
Nicht zuletzt nach der beeindruckenden Verabschiedung am 1. Juli 
in Büchenau fällt es uns natürlich schwer, von hier wegzuziehen. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen, die zu dem schönen Gottesdienst und 
dem anschließenden Fest beigetragen haben.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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So wie für uns die Begegnungen mit Menschen in Karlsdorf, Neuthard 
und Büchenau das eigentliche Leben hier bedeutet haben, so werden 
es am Rhein und am Tor nach Frankreich sicher auch Begegnungen 
mit Menschen unterschiedlichster Kulturen und Konfessionen sein, die 
unsere Familie in Zukunft prägen. Eine neue Aufgabe, auf die wir uns 
freuen.
Herzlich wollen wir danken für den gemeinsamen Weg in den zurück-
liegenden Jahren, für alle ermutigenden Worte und besonders für die 
guten Wünsche in den vergangenen Wochen und Monaten. Dankbar 
sind wir auch für konstruktive Kritik und Diskussion, die uns letztlich 
vorangebracht hat. Wir danken für die stets gute Zusammenarbeit 
mit anderen christlichen Gemeinden, mit Vereinen und Institutionen 
in dieser Seelsorgeeinheit sowie darüber hinaus in der Stadt Bruchsal 
und dem Landkreis Karlsruhe. Herzlichen Dank für die Geschenke und 
Erinnerungen, für das Mitgehen auf dem Glaubens-und Lebensweg. Es 
führen so manche Wege nach Kehl. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!
Ihre Pastoralreferenten Heike und Martin Kramer

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 27. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Samstag, 28. Juli,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Untergrombach Michaelskapelle: 16 Uhr: Trauung des Brautpaares 
Elena Bender, Bad Schönborn, und Simon Rohrpasser, Untergrombach 
(Pfr. Klaus Klinger)
Sonntag, 29. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Kindergarten St. Josef. Im Anschluss an den Gottesdienst: Kirchentreff 
– Gelegenheit zum Austausch und zum Miteinander bei Kaffee und 
Knabbereien (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
gleichzeitig Kinderkirche (Pfr. Fritz)
Montag, 30. Juli,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 31. Juli,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Mittwoch, 1. August,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach

Kinderkirche am Sonntag, 29. Juli 2018, 10.30 Uhr.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 26. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Freitag, 27. Juli,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 28. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pater Janzer)
Sonntag, 29. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Janzer); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Montag, 30. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Dienstag, 31. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch, 1. August,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Neidinger); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Neidinger)
Donnerstag, 2. August,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Janzer)

Pfarrbüro
In der Ferienzeit (26. Juli – 7. September) ist das Pfarrbüro nur montags 
& mittwochs von 9-12 Uhr geöffnet.
Nächster Redaktionsschluss für den Pfarrbrief: 10. September

Neuer Dekanats-Pop-Chor

 Foto: St. Vinzenz

Nach den Sommerferien startet 
im kath. Dekanat Bruchsal der 
neue Dekanats-Pop-Chor! Der 
neue, moderne Chor singt Lieder 
aus den Bereichen Neues Geistli-
ches Lied, Modern Gospel, Prai-
se & Worship (Lobpreis), Taizé... 
bei speziellen kirchlichen Events 
im kath. Dekanat Bruchsal.
Die Proben sind ab dem 11. Sep-
tember während der Schulzeit 
dienstags um 19 Uhr im Vinzen-

tiushaus Bruchsal (Josef-Kunz-Str. 4) unter der professionellen Leitung 
von Bezirkskantor Dominik Axtmann, der bereits viel Erfahrung mit 
„christlicher Popularmusik” hat und auch die neuesten Trends nach 
Bruchsal bringt.
Angesprochen sind vor allem Jugendliche, junge und jüngere Erwach-
sene (m/w) aus dem gesamten Dekanat Bruchsal. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich (Singen kann man lernen!); ein unverbindliches Hinein-
schnuppern ist ebenso möglich wie ein projektweises Mitsingen.
Der erste Auftritt ist dann beim Dekanats-Evensong am 9. Dezember in 
Bruchsal (mit Band). Sei von Anfang an mit dabei und mache die Musik, 
die du willst!
Weitere Informationen und Voranmeldung direkt beim Chorleiter per 
E-Mail an info@bezirkskantorat-bruchsal.de oder telefonisch: (07251) 
9329547.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 29. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreis und Predigt durch 
Bernd Pöhlmann zum Thema: „Zuviel des Guten”. Eltern mit Kleinkin-
dern und Babies können im Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottes-
dienstraum, eine Übertragungsanlage nutzen. Die Kinder und Teenager 
gehen nach gemeinsamem Gottesdienstbeginn in ihre eigene Gruppe.

Wochentags, Hauskreise – Infos unter Tel. (07251) 322 85 50
Der „MyLife-Workshop” lädt vom 1. Oktober jeweils an sechs Mon-
tagabenden von 19.30 – 21.00 Uhr ein, die eigene Lebensbiogra-
fie zu reflektieren und diese auf der „MyLife-Map” zu visualisieren. 
Im geschützten Rahmen einer Kleingruppe kommen wir darüber ins 
Gespräch.
Das Ziel ist es, die persönliche Perspektive für das eigene Leben zu 
erkennen und weiter zu entwickeln.
Nicht Seminarinhalte, sondern die Teilnehmer mit ihren Biografien ste-
hen im Mittelpunkt. Hilfreiche Fragen leiten zur Reflektion der eigenen 
Lebensgeschichte an und leiten über zum Gespräch in Kleingruppen.
Fragen wie:
· Was hat mich zu dem gemacht, was ich heute bin?
·  Welche Personen und Ereignisse haben mich entscheidend 

geprägt?
·  Welche Werte haben sich dabei ergeben, die ich seither verinner-

licht habe?
· Was ist mir heute wichtig?
· Was treibt mich an?
· Wie gehe ich mit meinen Enttäuschungen und Verletzungen um?
· Was trägt und beflügelt mich?
· Wohin führt mein Leben?
· Wohin soll mein Leben führen?
Aussagekräftige bildhafte Vergleiche werden an den sechs Workshop-
Abenden diesen nützlichen Prozess der Reflektion in Gang bringen. 
Aspekte des christlichen Glaubens können zu hilfreichen Anregungen 
für meine weitere Perspektive werden. Eine kurze Vorstellung des Kur-
ses: https://www.youtube.com/watch?v=RQiF_aPyfxc
Die Workshop-Abende finden in gemütlicher Atmosphäre mit Bewirtung 
in der Pizzeria „Da Mimmo”, Kohlfahrtstr. 2 in Karlsdorf statt.
Für die Deckung der Materialkosten für die sechs Workshop-Abende 
wird um eine Kostenerstattung von 30 Euro gebeten. Ausrichter ist 
Pastor Bruno Sexauer mit einem Mitarbeiterteam der Freien evang. 
Gemeinde Bruchsal – www.feg-bruchsal.de und dem Verein „basisla-
ger-kn.de”. Da die Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt ist, wird um 
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Anmeldung gebeten: pastor@feg-bruchsal.de oder Tel. (07251) 12737
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.
Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7, Gemeindezentrum, 
Werner-von-Siemens-Str. 38, Email: pastor@feg-bruchsal.de, Home-
page: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Sonntag, 29. Juli
18 Uhr: Gottesdienst mit Missionar W. Stauss. Während der Predigt 
haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit 
kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonüber-
tragung.

Montag, 30. Juli
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 31. Juli
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de.
Wegen Ferien finden einzelne Kreise nicht statt.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 29. Juli
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Bauer – Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder sowie die Teens jeweils ein eigenes 
Programm. Nach dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei 
Stehkaffee und Kuchen ein wenig zu bleiben

Veranstaltungen unter der Woche
Während der Sommerferien finden innerhalb der Woche keine Veran-
staltungen statt. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen ab dem 10. Sep-
tember und wünschen Ihnen eine gesegnete Sommerzeit!

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 29. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gegenseitige Stärkung”
Predigtgrundlage: Denn mich verlangt danach, euch zu sehen, damit 
ich euch etwas mitteile an geistlicher Gabe, um euch zu stärken, das 
heißt, damit ich zusammen mit euch getröstet werde durch euren und 
meinen Glauben, den wir miteinander haben. (Römer 1,11.12)Parallel 
zum Gottesdienst finden die Sonntagsschule (6-10 Jahre) und die Sonn-
tagsschule für Vorschulkinder (3-6 Jahre) statt.

Mittwoch, 1. August, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Errettung allein aus Gnaden”
Predigtgrundlage: Denn aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es, nicht aus Werken, 
damit sich nicht jemand rühme. Denn wir sind sein Werk, geschaffen in 
Christus Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, dass wir 
darin wandeln sollen. (Epheser 2,8–10)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen. Adresse: Fried-
hofstraße 68, Bruchsal / www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Kirchliche Institutionen

Familien in Not

Lorbeeren für die Pfadfinder Stamm Christophorus – 
Richtigstellung
Alle Pfadfinder haben sich Guttaten auf die Fahnen geschrieben. Im Falle 
des Engagements bei der Tausch- und Geschenkbörse hat sich aber 
nicht der Stamm Greif beteiligt, sondern der Stamm Christophorus. Die 
Lorbeeren stehen also ihnen zu. Dieser katholische Pfadfinder-Stamm 
feiert in diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum. Zum Jubiläumsgottes-
dienst am 9. September um 10.30 Uhr in St. Paul kommt eigens der 
frühere Dekanats-Jugendseelsorger Pater Hans-Peter Becker – bekannt 
als HP –, der bleibende Spuren auch beim Pfadfinder-Stamm Christo-
phorus hinterlassen hat. Die redaktionelle Verwechslung in Berichten 
über die Tausch- und Geschenkbörse bitten wir zu entschuldigen.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Freitag, 27. Juli, 19 Uhr, Unser Leben als Christ

Vortrag mit dem Thema: „Ihr seid mehr wert als viele Sperlinge“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Lukas 12 
bis 13
Bibellesung: Lukas 12:22 bis 40

Freitag, 27. Juli, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Vorgehen: Leite dich mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* ein. Lade zu den Zusammen-
künften ein.
Dritter Rückbesuch: Vorgehen: Wähle selbst einen Bibeltext aus und 
biete ein Bibelstudienhilfsmittel an.
Bibelstudium: Mit der Publikation „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
184 bis 185, Absatz 4 bis 5)

Freitag, 27. Juli, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des gezeigten 
Videos „Allein – aber nicht vergessen“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 30)

Sonntag, 29. Juli, 10 Uhr
Vortrag: Folgt dem Weg der Gastfreundschaft
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Kenne dei-
nen Feind

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 26. Juli, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Ihr seid mehr wert als viele Sperlinge“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Lukas 12 
bis 13
Bibellesung: Lukas 12:22 bis 40

Donnerstag, 26. Juli, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Vorgehen: Leite dich mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* ein. Lade zu den Zusammen-
künften ein.
Dritter Rückbesuch: Vorgehen: Wähle selbst einen Bibeltext aus und 
biete ein Bibelstudienhilfsmittel an.
Bibelstudium: Mit der Publikation „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
184 bis 185, Absatz 4 bis 5)

Donnerstag, 26. Juli, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des gezeigten 
Videos „Allein – aber nicht vergessen“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 30)

Sonntag, 29. Juli, 18 Uhr
Vortrag: Eine weltweite Bruderschaft in einer Zeit des Unheils bewahrt
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Kenne dei-
nen Feind

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 29. Juli, 12.30 Uhr
Vortrag: Sucht fortgesetzt Gottes Königreich
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Kenne dei-
nen Feind

Mittwoch, 1. August, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Das Gleichnis vom verlorenen Sohn“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Lukas 14 
bis 16
Bibellesung: Lukas 14:1 bis 14

Mittwoch, 1. August, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Vorgehen: Leite dich mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* ein. Lade zu den Zusammen-
künften ein.
Dritter Rückbesuch: Vorgehen: Wähle selbst einen Bibeltext aus. Biete 
ein Bibelstudienhilfsmittel an.
Bibelstudium: Mit der Publikation „Bewahrt euch in Gottes Liebe“* 
(Seite 32 Absatz 14 bis 15)

Mittwoch, 1. August, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des gezeigten 
Videos „Der verlorene Sohn kommt zurück“ aus dem aktuellen Arbeits-
heft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 31)

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Alles Neu – Durch Gemeinschaft
Am kommenden Sonntag werden 
wir unsere Serie „Alles Neu – durch 
Gemeinschaft” abschließen und 
laden hierzu nochmals herzlich ein, 
dabei zu sein.

Sonntag, 29. Juli
Thema: „Gemeinschaft hat ein großes Vorbild. „
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet. 10.30 Uhr Gottesdienst

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4 
bis 12-Jährigen statt!

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstr.6; 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Sola Gratia – Wie sicher ist meine Errettung?
Viele Menschen stellen nicht mehr die Frage nach Gott oder was 
nach dem Tod kommt. Andere stellen diese Fragen, haben aber dazu 
verschiedene Meinungen gehört. Sogar in den Kirchen hört man unter-
schiedliche Antworten. Nur – bei dieser Frage geht es um alles! Es geht 
um Leben und Tod, um Himmel und Hölle. Ist Gott eine ernste Bedro-
hung oder eine reale Zuflucht? Wenn wir vorraussetzen, dass es Gott 
gibt, dann sollten wir gleichzeitig auch die große Frage der Reformation 
stellen: Wie kann ein sterblicher Mensch vor der Ewigkeit bestehen? 
Wie kann er vor einem persönlichen Gott bestehen, der Rechenschaft 
fordert? Was meint „Sola Gratia” in diesem Zusammenhang?
In diesem Seminar gehen wir dieser Frage nach und jeder ist herzlich 
eingeladen dazu zu kommen. Das Seminar ist frei, eine Anmeldung ist 
allerdings erforderlich, da Notizen verteilt werden: office@kf-bruchsal.de
Wann: Freitag, 27. Juli, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr (mit einem Snack in 
der Pause)
Wo: Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal
Referent: Daniel Krug (Pastor in der KfB)

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 29. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gegenseitige Stärkung”
Predigtgrundlage: Denn mich verlangt danach, euch zu sehen, damit ich 
euch etwas mitteile an geistlicher Gabe, um euch zu stärken, das heißt, 
damit ich zusammen mit euch getröstet werde durch euren und meinen 
Glauben, den wir miteinander haben. (Römer 1,11.12)

Mittwoch, 1. August, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Errettung allein aus Gnaden”
Predigtgrundlage: Denn aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es, nicht aus Werken, 
damit sich nicht jemand rühme. Denn wir sind sein Werk, geschaffen in 
Christus Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, dass wir 
darin wandeln sollen. (Epheser 2,8–10)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal / www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 320 40 10,
Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter 
Telefon (07251) 320 40 10

Ge(h)spräche
Naturspaziergang für trauernde 
Menschen
Nächster Termin: Donnerstag, 
26. Juli, von 17 bis zirka 19 Uhr, 
Treffpunkt Bushaltestelle Fried-
hof, gegenüber Gärtnerei Siegele 
in Bruchsal.
Ein offenes, unverbindliches Angebot für trauende Menschen, die sich 
gerne in der Natur bewegen. Bei einem ca. zweistündigen Spaziergang 
kann geredet, geschwiegen, gelacht oder geweint werden. Gemeinsa-

mes Unterwegssein auf dem Weg der Trauer kann zu einer ganz neuen 
Erfahrung werden.
Die Ge(h)spräche finden noch im Juli statt und pausieren dann bis 
Frühjahr 2019.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule 
Kräuterstrauß „Werzwisch“ sammeln auf dem Michaelsberg
Bei einem Kräuterspaziergang am Mittwoch, 15. August, um 18.30 Uhr, 
mit Milena Colja, wollen wir einen alten Brauch pflegen und allerlei Nütz-
liches und Magisches über die wilden Kräuter erfahren. Wir laden Sie 
ein, auf dem Michaelsberg, die Kräuter, die uns der Berg gibt, für ihren 
eigenen „Werzwisch“ (Kräuterstrauß) zusammenzustellen. Die Kräuter 
für den „Werzwisch“ werden traditionell an Mariä Himmelfahrt gesam-
melt und zu einem kraftvollen Strauß gebunden. An einem besonderen 
Ort aufgehängt, soll er Blitz und Unheil von Haus und Hof fernhalten.
Treffpunkt: Untergrombach, bei der Michaelsberg-Kapelle; Gebühr: 10 
Euro; Anmeldung erforderlich: AWO Kurse (07251) 713010; www.awo-
kurse-elternschule.de

QiGong im Bruchsaler Schlossgarten

QiGong an der frischen Luft im Schlossgarten  Foto: Martin Heintzen
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Wegen einer Großveranstaltung fällt das QiGong im Park am Sonntag, 
29. Juli aus. Am Sonntag 5. August geht die Sommeraktion der Arbei-
terwohlfahrt wie gewohnt weiter. Treffpunkt hinterer Schlossgarten. Alle 
sind willkommen!

AWO Zwergenstube  
AWO Eltern-Kind-Café
Immer freitags von 9 bis 11 Uhr in den Räumen der AWO Zwergenstube, 
Schnabel-Henning-Str. 4.
Für Eltern mit Kleinkindern bis drei Jahre.

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

AWO Kita Mosaik feiert 5-jähriges Bestehen

Seit 2013 gibt es die AWO Kita Mosaik in direkter Nachbarschaft 
zur AWO Kreisgeschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Straße unweit des 
Bruchsaler Bahnhofs. Zum fünfjährigen Bestehen wird es am Samstag, 
28. Juli, ab 14 Uhr eine entsprechende Feier mit vielerlei Aktionen und 
Unterhaltung geben.
Man kann sich dabei im Hindernis-Parcour versuchen, Angeln, sein 
Glück bei der Tombola versuchen, sich beim Basteln von Hüten ver-
künsteln oder kleine Kunstwerke kleiner Künstler ersteigern. Bei zu 
erwartendem schönsten Sommerwetter ist natürlich auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. Kommen Sie vorbei und feiern mit uns.
Samstag, 28. Juli, ab 14 Uhr, vor der AWO Kita Mosaik, Prinz-Wilhelm-
Straße 5, 76646 Bruchsal.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

1. BAC im ADAC

Erich Eisert & Klaus Droxler 
 Foto: 1. Bruchsaler Automobil Club

Nachdem die Probleme mit der 
Technik gelöst waren, erlebten 
die Mitglieder des 1. Bruchsaler 
Automobil Club einen informati-
ven Abend. Als Gast und Redner 
hatte der Vorstand Klaus Droxler, 
Gerichtdirektor am Amtsgericht 
a.D. geladen, der die Thematik 
„Rechtliche Betreuung, Versor-
gungsvollmacht und Patienten-
verfügung“ in vielen Facetten und 
Lebenssituationen ausleuchtete.
Als Betreuungsrichter und Senio-
renberater im Amte, kann Droxler 
auf einen schier unerschöpflichen 
Fundus zurückgreifen, wie die 
Zuhörer sofort merkten. Schnell 
räumte er mit der Vorstellung auf, 
dass diese Thematik nur für Men-
schen interessant und wichtig ist, 

die sich im Herbst ihres Lebensalters befinden. Plötzliche Ereignisse, 
wie ein Unfall, Koma, Behinderung durch Geburt, aber auch schleichen-
de Entwicklungen wie bei Demenz können schlagartig Lebensperspek-
tiven verändern. Hier gilt es durch eine Vollmacht Vorsorge zu treffen.
Im weiterem Verlauf seiner Ausführungen widmete sich der Referent 
der Einrichtung einer Betreuung, der Betreuungsvoraussetzung, der 
Wirkung der Betreuung und der Betreuungsverfügung.
Bei der Versorgungsvollmacht handelt es sich um eine Inhaltsbestim-
mung des Vollmachtgebers. Hier ist es wichtig zu wissen, dass keine 
Kontrolle durch ein Betreuungsgericht erfolgt.
Bei der Patientenverfügung handelt es sich um eine Willensbekundung 
über bestimmte Untersuchungen, Behandlungen oder ärztliche Eingrif-
fe, die der Patient einwilligt oder untersagt. Hierbei hat der Betreuer den 
Willen des Betreuten Ausdruck und Geltung zu verschaffen.

Im Anschluss seiner Ausführungen stand Klaus Droxler seinen Zuhörern 
noch für zahlreiche Fragen zur Verfügung. Erich Eisert, stellv. Clubvor-
sitzender, dankte dem Referenten für seine Ausführungen, die mit vielen 
Beispielen aus einem reichhaltigen Erfahrungsschatz resultierten.
Sichtlich beeindruckt traten einige den Heimweg in der Gewissheit an, 
noch schriftlich tätig werden zu müssen. (DiWei)

1. Bruchsaler Budo Club

Kyu-Gürtelprüfung der Aikido Abteilung für Kinder und Jugendliche

Prüflinge der Aikido Abteilung  Foto: 1. Bruchsaler Budoclub

Vor den Sommerferien hieß es auch für die Prüflinge der Aikido Abtei-
lung die im Training erzielten Fortschritte in einer Kyu-Gürtelprüfung zu 
demonstrieren. Die Vorbereitungen waren gelungen, so dass alle zur 
bestandenen Prüfung zum 3. oder 4. Kyu ihre Urkunden und Gratulatio-
nen entgegen nehmen konnten.

Caritasverband Bruchsal

MUT Tour
Am 2. August kommt die Radler der MUT Tour, die auf Depressionen 
aufmerksam machen wollen, durch Bruchsal.

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenmusik für den guten Zweck
KMD Siegfried Isken musizierte mit Hornensemble und Anja Krüger

Kirchenmusikdirektor u. Organist Siegfried Isken (4.v.r.), Hornistin Anja 
Krüger (5.v.l.) und das Hornensemble des Heidelsheimer Posaunencho-
res spielten zu Gunsten des Ökumenischen Hospiz-Dienstes, vertreten 
durch Ulrike Fettig-Durst (li.)  Foto: Mosthav

Seit vielen Jahren gibt der ehemalige Bezirkskantor des Kirchenbe-
zirks Karlsruhe-Land, Kirchenmusikdirektor Siegfried Isken, Orgelkon-
zerte zugunsten des Ökumenischen Hospiz-Dienstes Bruchsal (ÖHD). 
Für das Benefizkonzert in der evangelischen Stadtkirche Heidelsheim 
hatte er ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, das er 
zusammen mit Anja Krüger (Horn) und dem Hornensemble des Heidels-
heimer Posaunenchores präsentierte.
Souverän und technisch perfekt präsentierten die Akteure Werke vom 
15. bis zum 20. Jahrhundert. Isken glänzte an der Orgel mit Werken 
unter anderen von Bach, Guilmant, Brunckhorst und Dubois.
Die ausgezeichnete Hornistin Anja Krüger, die an der Musikhochschule 
Köln studiert hat, zeigte ihr großartiges Können mit Stücken von Händel, 
Beethoven und Wilson. Siegfried Isken begleitete sie dabei einfühlsam 
mit der Orgel.
Das von Anja Krüger professionell geschulte Hornensemble des Hei-
delsheimer Posaunenchores, das aus engagierten und jungen Musikern 
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besteht, spielte ausdrucksstarke und präzise umgesetzte Werke von 
Machaut und Weindorf.
Mit herzlichem Applaus honorierte das aufmerksame Publikum die Leis-
tung der Musiker, die auf ihre Gagen verzichteten zu Gunsten des ÖHD. 
Als ÖHD-Trägervertreterin von Diakonie und Caritas, erläuterte Ulrike 
Fettig-Durst die Arbeit des ÖHD und bedankte sich bei der kleinen aber 
feinen Zuhörerschar für die großzügigen Spenden von 340 Euro. Zudem 
dankte sie den Mitwirkenden und der Kirchengemeinde für die großzü-
gige Unterstützung zum Wohle der Hospizarbeit in der Region.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Für mehr Beweglichkeit
Kostenloser Kinaesthetics-Grundkurs für pfl egende Angehörige 
und Interessierte: jetzt anmelden!
Menschen, die einen Angehörigen pfl egen, bewältigen in ihrem Alltag 
große Herausforderungen. Sie führen einerseits ihr eigenes Leben und 
helfen andererseits dem pfl egebedürftigen Menschen bei der Verrich-
tung seiner alltäglichen Aktivitäten.
Im Rahmen des kostenlosen Grundkurses lernen die Teilnehmenden, 
ihre eigene Bewegungskompetenz zu entwickeln und diese zu nutzen, 
um ihre Angehörigen in ihren täglichen Aktivitäten zu unterstützen.
Inhalte im Grundkurs:
- Sensibel werden für die eigene Bewegung
- Der Umgang mit Gewicht
- Bewegungsmuster verstehen
- Unterstützen als Lernangebot
- Der Lernprozess in der Familie
- Der Umgang mit Hilfsmitteln
Kinaesthetics leistet einen für alle Beteiligten hilfreichen Beitrag zur 
Lebensqualität. Nutzen Sie die Gelegenheit zu diesem kostenlosen 
Angebot!

Kurstermine: Freitag, 7. September, 17 – 20 Uhr; Samstag, 8. Sep-
tember, 9 – 16 Uhr; Samstag, 15. September, 9 – 16 Uhr; Samstag, 22. 
September, 9 – 16 Uhr
Nachfolgetag: Samstag, 24. November, 9 – 16 Uhr
Referentin: Angelika Hinz, Kinaesthetic-Trainerin und Krankenschwester
Ort: Ev. Altenzentrum Bruchsal, Huttenstr. 47a, 76646 Bruchsal
Anmeldung: Heike Waterkamp, Tel. (07251) 9749 0
Ein Angebot der Pfl egekasse bei der Barmer Bruchsal in Zusammen-
arbeit mit der Kinaesthetics-Trainerin Angelika Hinz und dem Ev. Alten-
zentrum Bruchsal.

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz

Einladung
zum 

Gesprächskreis für Angehörige
von Menschen mit Demenz

Der Alltag mit Demenz gestaltet sich oft schwierig, herausfordernd 
und zermürbend. Sie als Angehörige werden jeden Tag an Ihre 
Grenzen geführt. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, 

in einem geschützen Rahmen und unter fachkundiger Moderation 
mit anderen Angehörigen ins Gespräch zu kommen. 

Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen!
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Neustart im September!

Montag, 
3. September
18.00 Uhr - 19.30 Uhr
Konferenzraum Franziskus Haus, EG
Huttenstr. 43a in Bruchsal

Information und Anmeldung unter Tel.: 9749 234

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum Neustart  
am 3. September
Der Alltag mit Demenz gestaltet sich oft schwierig, herausfordernd und 
zermürbend. Sie als Angehörige werden jeden Tag an Ihre Grenzen 
geführt. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, in einem geschützen 
Rahmen und unter fachkundiger Moderation mit anderen Angehörigen 
ins Gespräch zu kommen.
Erster Termin am Montag, 3. September, 18 Uhr – 19.30 Uhr im Konfe-
renzraum Franziskus Haus, EG
Huttenstr. 43a in Bruchsal.
Information und Anmeldung unter Tel. (07251) 9749 234 oder demenz@
eaz-bruchsal.de

Diakonisches Werk Bruchsal

Trennung meistern – Kinder stärken
Die Psychologische Beratungsstelle des Diakonischen Werkes in Bruch-
sal bietet im Herbst ein Gruppentraining für Eltern nach Trennung und 
Scheidung an. Das Gruppenangebot möchte Eltern in dieser oft schwie-
rigen Phase begleiten und ihnen Hilfen an die Hand geben, mit denen 
sie die Situation bewältigen und neue Lösungen fi nden können.
Eltern lernen aus der Achterbahn der Gefühle und Konfl ikte auszustei-
gen und wieder gut für sich zu sorgen. Eltern entdecken neue Hand-
lungsmöglichkeiten und Lösungswege zur Erleichterung der Kommu-
nikation. Die Gefühle und Bedürfnisse der Kinder werden in den Blick 
genommen und Erziehungstipps helfen, die Elternschaft trotz Trennung 
weiterhin positiv zu gestalten und zu erleben.
Elternpaare nehmen nicht gemeinsam an einer Gruppe teil. Kinderbe-
treuung ist bei Bedarf möglich.
Die Gruppe fi ndet ab 9. Oktober bis zum 20. November wöchentlich, 
immer dienstags von 17 bis 20 Uhr, im Diakonischen Werk, Wörthstr. 
7, in Bruchsal statt. Anmeldungen ab sofort unter (07251) 9150-0, für 
Rückfragen steht Ihnen Dipl. Psychologin Beate Mechela zur Verfügung.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Lilja El Berins und Jana Bachmann gewinnen die Süddeutschen 
Beachvolleyballmeisterschaften U16 in Freiburg
Mit Urkunde und Medaille und 
einem nicht erwarteten 1. Platz 
kehrten die beiden Beachvolley-
ballerinnen Lilja El Berins/HTV 
Heidelberg und Jana Bachmann/
DJK Bruchsal von den Süddeut-
schen Meisterschaften U16 in 
Freiburg zurück. Gegen starke 
Konkurenz aus Nord-Südbaden 
und Württemberg konnte letzt-
endlich verdient der Turniersieg 
und die Süddeutsche Meister-
schaft errungen werden. Bereits 
in der Vorrunde am Samstag 
legte man den Grundstein, indem 
man sich in den Gruppenspielen 
mit drei Siegen und einer knap-
pen Niederlage für die Endrunde 
am Sonntag qualifi zierte.
In einer Sechsergruppe in der „jeder gegen jeden“ spielte, waren es 
dann vier Siege in Folge bei einer letztendlich bedeutungslosen Nie-
derlage im letzten Spiel, die den ersten Platz möglich machten und 
die beiden 14-jährigen Beachvolleyballerinnen aufs Podest brachten. 
In der vom FT Freiburg vorbildlich organisierten Meisterschaft gab es 
Beachvolleyball auf hohem Niveau mit umkämpften und teils dramati-
schen Spielverläufen. Entgegen aller Prognosen hielt das Wetter bis zur 
Siegerehrung am Sonntag.

Die Platzierungen der Endrundenteilnehmer im einzelnen:
1) Lilja El Berins/Jana Bachmann HTV Heidelberg/DJK Bruchsal
2) Carlotta Bürgelin/Nele Sider FT Freiburg/FT Freiburg
3) Jana Dittus/Ida Sturmböck SV Kirchzarten/SV Kirchzarten
4) Annika Berndt/Anika Biber VCO Rhein-Neckar
5) Luzia Reh/Leonie Reimer VCO Rhein-Neckar
6) Helena Dornheim/Chiara Nadalin MTV Stuttgart/Tübinger Modell

1. FC Bruchsal

Großes Event beim 1. FC Bruchsal im Sportzentrum
Fußball-Fans aus Bruchsal und der Region können sich auf ein großes 
Event freuen, denn am Samstag, 28. Juli, bestreitet der Bundesligist 
und Champions-League-Teilnehmer TSG 1899 Hoffenheim ein Testspiel 
gegen den niederländischen Erstligisten SC Heerenveen im Sportzen-
trum in Bruchsal.
Vorsitzender für Sport und Marketing, Michael Grub sagt: „Für uns ist 
das natürlich ein tolles Event und wir sind absolut stolz, die Nummer 
eins der Region in unserem Stadion begrüßen zu dürfen.“ Für den

Jana Bachmann (links) und Lilja El 
Berins (rechts)  Foto: DJK
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1. FC Bruchsal, der in der Verbandsliga Baden nur selten so große 
Events meistern muss, bedeutet dies natürlich jede Menge Arbeit, damit 
die Veranstaltung am Ende auch ein toller Erfolg für alle wird.
Zahlreiche Helfer und Freiwillige 
sind und werden in den nächs-
ten Wochen mit Planungen und 
Arbeiten beschäftigt sein. So 
musste sich schon die Heimstät-
te des 1. FCB, das Sportzentrum 
einem Check des Bundesligisten 
unterziehen und natürlich wurde 
der auch bestanden. Michael 
Grub betonte, dass dieses Event 
ein Spaß für die ganze Familie 
werden soll und dementspre-
chend hat man sich auch ent-
schlossen, die Eintrittspreise bei 
diesem Spiel familienfreundlich 
zu gestalten. Von 6-15 Jahren 7 
Euro und ab 16 Jahren 10 Euro, 
damit soll es jedem ermöglicht 
werden an diesem tollen Event 
teilzunehmen. Der 1. FC Bruchsal 
und die Mannschaften aus Hoffenheim und Heerenveen würden sich auf 
ein volles Haus im Sportzentrum freuen. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt.

Testspielergebnisse: 
TuS Mechtersheim (OL) – 1. FCB  0:1
FC Nöttingen (OL) – 1. FCB  1:2

Vorschau:
weiteres Testspiel am Montag 30. Juli gegen den CFR Pforzheim im 
Rahmen des Sportfestes in Spielberg um 19.00 Uhr. Am Mittwoch  
8. August um 19.00 Uhr Testspiel gegen den 1. FC Ersingen im Sport-
zentrum.

Saisoneröffnung der Verbandsliga am Samstag 11. August um 15.30 
Uhr, 1. FCB – VfB Eppingen.

Gartenfest am Belvedere vom 11. – 13. August.

Große Karnevalsgesellschaft

GroKaGe Bruchsal beim 30. Esel- und Mulitreffen
Die IGEM für Esel- und Mulifreunde veranstaltet am Samstag, 4. August 
und Sonntag, 5. August ihr 30. Esel- und Mulitreffen auf der Reitanlage 
in Forst und die GroKaGe Bruchsal freut sich, die hoffentlich zahlreichen 
Besucher bewirten zu dürfen. Samstags ab 12 Uhr und sonntags ab 
11 Uhr werden neben den bewährten Dampfnudeln mit Vanillesauce 
auch Grillschinken mit Kartoffelsalat, Gemüsenudelpfanne mit oder 
ohne Hähnchenbrust, frittierte Champignons und verschiedene Würst-
chen angeboten. Auch dank der vielfältigen Auswahl an Getränken ist 
bestimmt für jeden etwas dabei. Wir freuen uns auf viele Esel- und Muli-
freunde und auf viele Neugierige, die an dem Wochenende bestimmt 
einiges zu sehen bekommen.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zu Mittwochswanderung
Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt 
ein zur Mittwochswanderung am 
1. August. Die Wanderer treffen 
sich um 13.25 Uhr am Bahn-
hof Bruchsal, Fahrt mit der S 
3 um 13.44 Uhr. Fünf Kilometer 
sanft bergauf, den Rest bergab, 
das kennzeichnet unseren Zwei-
Stunden-Weg von Langenbrü-
cken nach Östringen. Am Ende 
der Wanderung erwartet uns auf 
vielfachen Wunsch ein asiati-
sches Buffet. Die Rückfahrt ist 
für 17.47 Uhr geplant, Ankunft in 
Bruchsal 18.26 Uhr.

Nicht nur Wanderer aus dem Ver-
ein sind willkommen, jeder kann 
auf eigene Verantwortung teil-
nehmen. Fahrkarten liegen bereit.
Info Tel. (07251) 358250 e-mail: 
mittwochswanderung@t-online.
de
R-U.O

Knopfkapelle  Foto: R-u.O

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Nachhaltiges Hilfsprojekt gegen den Hunger in Afrika
Zusammen mit dem BMZ und 
unseren Partnern in Burkina Faso 
planen wir ein nachhaltiges Hilfs-
projekt zur Bewässerung von 
zehn Hektar ausgetrocknetem 
Ackerland. Denn unser Mitglied 
Hermann Bauer hat bei seinem 
letzten Besuch auch Defizite bei 
der Bepflanzung der Felder fest-
gestellt. So können die Bauern 
dort mit ihren primitiven Boden-
bearbeitungsgeräten nicht tief 
genug pflanzen. Der Boden ist zu 
hart und muss mit einem Traktor 
und Pflug tiefer aufgelockert wer-
den, damit er länger die Feuch-
tigkeit speichern kann.
Für das Hilfsprojekt suchen wir 
auch einen guten, gebrauchten 
50 PS Traktor mit Zweischar-
Pflug, Federgrubber und Egge 
mit Kultivator. Auch ein einfacher 
Traktor-Anhänger für die Ernten 
wäre hilfreich. Dazu eine starke 
Motorpumpe welche aus dieser 
großen Tiefe ausreichend Wasser für die notwendige Tropfbewässe-
rungsanlage für diese große Ackerfläche fördern kann.
Wir planen den Transport der Sachen nach Burkina Faso mit einem 
gekauften, gebrauchten Schiffscontainer, der dann dort auch als Gerä-
teschuppen dient.
Herr Bauer wird die Bauern dort über den Gebrauch der Gerätschaften 
unterweisen, so dass sie auch bei langen Trockenperioden anpflanzen 
und ernten können, eine echte Hilfe zur Selbsthilfe!
Können Sie uns helfen, dieses Projekt mit zu finanzieren? Denn damit 
können in Zukunft bis zu drei Gemüseernten im Jahr eingefahren wer-
den und die Bevölkerung von Gonsin wird von Hungersnöten verschont 
bleiben. Herzlichen Dank!

Spendenkonten:
Sparkasse Kraichgau  IBAN: DE62 66350036 0007114531, 
Volksbank BKH  IBAN: DE08 66391600 0010626200. 
Schreiben Sie bitte in der Überweisung im Verwendungszweck „Hunger 
in Afrika“ und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung!

Unsere nächste Sachspendensammlung ist am Samstag, 1. September, 
von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.

Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team,
Tel. (07254) 779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de, 
www.konvoi-der-hoffnung.de

Lions-Club Bruchsal-Schloss

Golfturnier 2018 – Benefizgolfturnier

Dr. Bassemir, H. Landhäuser, J. Bönisch, G. Wagner, G. Mergenthaler, R. 
Esslinger, B. Philipp, Fam. Dr. Schumacher 
 Foto: Lions-Club Bruchsal-Schloss

Lions-Club Bruchsal-Schloss. Der Golfclub Bruchsal stellte seine 
Anlage erneut kostenlos für das 23. Wohltätigkeitsturnier des Förder-
vereins Lions-Club Bruchsal-Schloss zur Verfügung. Heinz Landhäuser, 
Präsident des Golfclubs, und Günter Wagner, Präsident des Lions-

Primitives Bodenbearbeitungsgerät 
Foto: Konvoi der Hoffnung e.V. 
Ortsgruppe Bruchsal
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Clubs, freuen sich über 11.600 Euro Erlös, der die gerichtsnahe Famili-
enberatung weiter sichert.
Seit zehn Jahren unterstützt Julia Bönisch in der Beratungsstelle kos-
tenlos Ratsuchende bei Scheidung, Umgang, elterlicher Sorge oder 
Gewaltschutz. Im Zentrum stehen dabei die Interessen des Kindes. 
Emotionen können ausgesprochen werden und die eigene Haltung in 
einer strittigen Familien-Frage wird dank systemischer Beratung oder 
Mediation klarer. Das Gerichtsverfahren selbst wird erklärt, ebenso 
die damit zusammenhängenden Themen wie Kosten, Dauer, betei-
ligte Personen und Anwaltszwang. Auch wer unschlüssig ist, ob eine 
gerichtliche Durchsetzung der eigenen Wünsche möglich oder nötig ist, 
bekommt Hilfe. Bei Bedarf kann man auch ein zweites und drittes Mal in 
die Beratung kommen, die der Schweigepflicht unterliegt.
Außerdem fördert der Lions-Club Bruchsal-Schloss die Lernhilfe am 
Jugendzentrum Südstadt und die Lernassistenten an der Konrad-
Adenauer-Schule.

Naturfreunde Bruchsal

Einladung zum Seniorentreffen
Liebe Senioren, ich möchte euch herzlich zu unserem ersten Senio-
rentreffen einladen. Bei Kaffee und Kuchen können wir die Interessen 
austauschen, wie wir die Seniorennachmittage miteinander erleben 
möchten.
Das erste Treffen ist am Samstag, 28. Juli um 15.00 Uhr am Spatzen-
nest.
Mehr Infos von Maria-Luise unter (07251) 15 14 0.

Bergfest auf dem Haycot am 15. August

Das Grillteam bei der Arbeit  Foto: Naturfreunde Bruchsal

Auch in diesem Jahr wollen wir unsere Freunde in Frankreich bei ihrem 
Fest unterstützen. Dazu benötigen wir noch Helfer. Wir grillen wieder 
Steaks und frittieren Pommes, auch das Spülmobil ist wieder dabei. Die 
Übernachtung ist im NaturFreundehaus Haycot und für Frühstück und 
Abendessen ist gesorgt. Die Ortsgruppe von Saint-Marie-aux-Mines 
freut sich auf eure Unterstützung. Mehr Infos und Anmeldung bei Nor-
bert Zoz (0171) 2759194.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Morgenwanderung
Der Odenwaldklub Bruchsal trifft sich am am 28. Juli um 6.45 Uhr zur 
Morgenwanderung am Bahnhof Bruchsal. Dann wird Richtung Streu-
obstmuseum und über die Felder Richtung Ubstadt gewandert. Gegen 
9.00/9.30 Uhr lassen wir uns zu einem wohl verdienten Frühstücks-
Buffet nieder, und zwar im Wiesen Café von Ubstadt, einem sehr 
gemütlichen, familiär geführten Café. Gegen 11.30 Uhr kann man mit 
der Bahn zurück nach Bruchsal fahren – oder, wer noch Lust und Laune 
hat – wandert zurück.
Gehzeit Bruchsal-Ubstadt: ca. 2,5 Stunden. Frühstücks-Buffet: ca. 13 
Euro.
Anmeldungen bitte bis spätestens Donnerstag, 26. Juli, 17 Uhr, unter 
(07251) 10169 oder unter (0160) 7003266.
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Urlaubsfeeling im Pugilist
Nicht nur Mitgliedern steht unser großer Outdoorbereich zur Verfügung. 
Auch Nichtmitglieder können unsere Speedsoccer-, Streetball-, Beach-
volleyball- und Beachsoccer-Felder nutzen. Ob man sich bei tollem 
Wetter mit Freunden heiße Ballgefechte liefert oder einfach mal ‚ne 
Stunde zusammen spielt, pritscht und baggert. Für jeden Beach-Sport-
Fan ist was dabei.

Coole Drinks und leckere Snacks gibt es in unserem Vereinsbistro 
„Boxwerk”. Im chilligen Biergarten lässt es sich aushalten und lädt zum 
gemütlichen Zusammensein nach Sport und Spiel ein.

Beach  Foto: Pugilist Boxing Gym e.V.

Infos: Pugilist Boxing Gym,
Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, (07251) 93 49 88 oder 
www.pugilist.de

Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

SHREK-lichen Dank!

Ensemble, Crew & Band der Musicalklasse 2018 
 Foto: Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

Mit acht grandiosen Vorstellungen von „SHREK – Das Musical“ haben 
wir das Jubiläumsjahr „30 Jahre Musicalklasse“ gebührend über die 
Bühnen der Region gebracht! Dass wir so viel Begeisterung auslösen 
konnten und vor so viel Publikum wie noch nie spielen durften, haben 
wir zahlreichen Helfern und Unterstützern zu verdanken:
Amateurtheater Die Koralle, Badische Landesbühne, BBBank Karls-
ruhe, Betten Mangei Bruchsal, Bibliothek am Mühlenplatz Karlsdorf-
Neuthard, Billard Sportpark Bruchsal, Blaustall Karlsdorf, Buchhandlung 
Caroline Wolf Bruchsal, DER Reisebüro Bruchsal, Egghead Medien 
Bruchsal, Förderverein Kind und Jugend Karlsdorf-Neuthard, Gärtnerei 
Geißler Neuthard, Getränke Sauder Bruchsal, Globus Wiesental, Hän-
del GGG GmbH Bruchsal, Kaldi-Events, Leibold Licht- und Tontechnik 
Forst, Leichtgruppe Karlsdorf, Mediachefs Bruchsal, Marienapotheke 
Forst, MediaX Büchenau, Musicalküche, Hangar Süd Bruchsal, Punkt-
Apothekte Bruchsal, Reineck Die Badgestalter Karlsdorf, Schuhhaus 
Holzer Weiher, Steuerberater Schlindwein & Schmitt Bruchsal, Veran-
staltungstechnik Matthias Rodi, Zapfhahn Bruchsal, Zirkus Confetti 
Forst.
Ein Dankeschön geht auch an das Team der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal für die kurzen Wege zu großen Zielen sowie an die Haus-
meister unserer Spielstätten (ohne euch wäre nix gelaufen!): Bürger-
zentrum Bruchsal, Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard, Ohrenberghalle 
Mingolsheim, Mehrzweckhalle Stettfeld, Tullahalle Rheinhausen und 
Alex-Huber-Forum Forst.
Bis zum nächsten Jahr!

Sinfonieorchester 1837

Freundschaftskonzert 
mit dem Deutsch-Französischen Chor München
Große chorsinfonische Musik aus Frankreich bietet unser Sommerkon-
zert am Freitag, 27. Juli, unter der Leitung von Stephan Aufenanger 
(19.30 Uhr, Bruchsaler Kirche St. Paul). Zu Gast ist der Deutsch-Fran-
zösische Chor aus München anlässlich des 50. Jahrestags seiner Grün-
dung. „Wer zusammen singt, schießt nicht aufeinander”, war Gründer 
Bernard Lallement überzeugt; mittlerweile ist die Gemeinschaft dieser 
deutsch-französischen Friedenschöre auf insgesamt 16 in Frankreich 
und Deutschland angewachsen.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 26. Juli 2018 · Nr. 30    |   21

Drei geistliche Werke von Francis Poulenc („Gloria”), Georges Bizet 
(„Te Deum”) und Gabriel Fauré („Cantique de Jean Racine”) bilden das 
chorsinfonische Programm. Ergänzt wird es durch die klangmalerische 
„Petite Suite” für Orchester von Claude Debussy.
Francis Poulenc, Komponist des 20. Jahrhunderts, entwickelte eine 
eigene, unverwechselbare Klangsprache; so ist sein „Gloria” ein beson-
ders farbenreiches Werk mit spannenden, ständig wechselnden Moti-
ven. George Bizets Komposition „Te Deum” aus dem Jahr 1848 – für 
einen Wettbewerb geschrieben – wurde erst 1970 wiederentdeckt und 
uraufgeführt; sie überzeugt mit schönen Gesangsmotiven und klaren 
Formen. Gabriel Faurés lyrischer „Gesang von Jean Racine” wird der 
Ruhepunkt des Konzerts sein.

Deutsch-Französischer Chor München 
 Foto: Sinfonieorchester 1837 Bruchsal e.V.

Solisten sind die in Berlin lebende Sopranistin Ulrike Maria Maier und 
der Tenor Matthias Wohlbrecht vom Badischen Staatstheater Karlsruhe. 
Das Vokalensemble wird unterstützt durch den Kammerchor des Karls-
ruher Helmholtz-Gymnasiums.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Für Verpflegung vor 
und nach dem Konzert ist gesorgt. Weitere Informationen unter www.
sinfonieorchester-bruchsal.de.

Skiclub Bruchsal

Drei runde Geburtstage

 
 Foto: pr

Ski-Club-Bruchsal feiert auf dem Europaplatz sein 70-jähriges 
Bestehen
„Schifoan is des leiwandste – Skifahrn ist das schönste, was man sich 
nur vorstellen kann!” So sang Wolfgang Ambros aus voller Überzeu-
gung. Das wussten auch schon vor ihm die Männer, die 1948 den Ski-
Club Bruchsal gründeten – in einer Zeit, wo viele noch damit beschäftigt 
waren, die Folgen des Krieges zu beseitigen und zu vergessen, aber 
keineswegs an Schneevergnügen dachten. Doch die Gründerväter um 
Ernst Haufe, den späteren Vereinsvorsitzenden, allesamt Mitglieder der 
TSG Bruchsal, ließen sich von den Umständen nicht beirren und setzten 
ihren Wunsch in die Tat um: Ski fahren und die Gemeinschaft pflegen. 
So kann nun der Verein am 28. und 29. Juli drei „runde Geburtstage” 
feiern, zusammen mit seinen Gründungsmitgliedern: 70 Jahre Ski-Club, 
50 Jahre Mitglied im Deutschen Skiverband und 30 Jahre Haus „Kün-
zelspitze” in Schröcken. „Der Ski-Club-Bruchsal hat sich von Anfang 
an gegen den Renn- und Wettkampfsport entschieden und für den 
Breitensport”, sagt Andreas Gehard, der heutige Vorsitzende. „Und 
das war richtig so. Mittelpunkt des Vereinslebens war stets die eigene 
Skihütte”. Zunächst im Schwarzwald, dann im Tannheimer Tal, ist es 
heute Haus „Künzelspitze” in Schröcken. „Hier können wir unsere Ski-
kurse anbieten sowie Skilager und -wochenenden durchführen”, sagt 
Gehard, der selbst begeisterter Ski-Fahrer ist. „Seit zehn Jahren ermög-
lichen wir auch Menschen mit Behinderungen der Lebenshilfe und 
aus der Karl-Berberich-Schule das Skifahren.” Dafür hat der Ski-Club 
als Auszeichnung und Ansporn Die „Sterne des Sports” erhalten. Mit 
den vielen gemeinsamen Hütten- und Pistenerlebnissen ist eine feste 
Gemeinschaft gewachsen unter den rund 1.100 Mitgliedern. Der Verein 
konnte auch viele junge Menschen gewinnen, die sich engagieren, Ver-
antwortung übernehmen und „eine Bank” sind für die Zukunft. Mit 80 
ausgebildeten Skilehrern bietet der Verein beste Voraussetzungen, das 
Ski fahren zu erlernen und Jahr für Jahr sein Können zu verbessern.

Die drei Jubiläen will der Ski-Club kräftig feiern; zunächst mit einem 
Festakt im Wirtshaus am Europaplatz. Miriam Vogt, Kombinationswelt-
meisterin von 1993, wird die Festrede halten. Danach herrscht fröhlicher 
Festbetrieb auf dem Platz vor dem Wirtshaus mit Alphornbläsern und 
der Musikkapelle aus Schröcken. Am Sonntag lädt der Ski-Club ab 
11.30 Uhr auf dem Europaplatz zu einem gemütlichen Treffen ein beim 
Frühschoppen und anschließend gibt‘s Kaffee und Kuchen.

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Erneute erfolgreiche Prüfungsteilnahme für Taekwondo-Zentrum-
Bruchsal
Am Samstag, 21. Juni, fand um 13.30 Uhr die Kup-Prüfung in der 
Taekwondoschule Kwak (9. DAN) in Karlsruhe statt. Das Taekwondo-
Zentrum-Bruchsal war mit insgesamt acht Teilnehmern vertreten. Alle 
Prüflinge haben den nächsten Gürtelgrad erreicht.

Die Teilnehmer mit ihren Trainern  Foto: Taekwondo Zentrum Bruchsal

Die Teilnehmer waren:
Del S. (2.Kup rot),
Luca W. (4.Kup blau),
Sabrina F. (4.Kup blau),
Lejla F. (4. Kup blau),
Lukas S. (6. Kup grün),
Lea S. (6. Kup grün),
Laura S. (6. Kup grün),
Lilly S. (8. Kup gelb)
Der Verein gratuliert allen zu dem sehr guten Ergebnis.

Trainingszeiten
Montag 17 – 18 Uhr Stirumschule Sporthalle Anfänger
Mittwoch 17 – 18 Uhr Stirumschule Sporthalle Anfänger
Mittwoch 18 – 19 Uhr Stirumschule Sporthalle Fortgeschrittene
Mittwoch 19 – 19.30 Uhr Stirumschule Sporthalle DAN-Anwärter
Freitag 18.45 – 20.15 Uhr Stirumschule Sporthalle Alle
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 71 71 33 20
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website: http://
www.taekwon-do-zentrum-bruchsal.de.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

 Quelle: TEV

Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 981987 – 0 
Fax (07251) 981987 – 9
Email:
info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Nur Job? Nur Kinder? –   
Nein, beides!
Es gibt Formen einer familienähnli-
chen Betreuung für Ihr Kind – ohne 
Kompromisse! Haben Sie schon 
einmal über die Betreuung durch 
eine Tagesmutter/ -vater oder einer 
Kinderfrau nachgedacht? Es lohnt 
sich!
Informieren Sie sich beim Tages-
elternverein über die Betreuungs-
arten sowie über die finanziellen 
Unterstützungsmöglichkeiten.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und 
Stadtteile, Tel. (07251) 981987803, 
s.herbrik@tev-bruchsal.de. 
Weitere Gesprächstermine können 
nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.
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Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Terminänderung
Das Boule-Spiel beginnt im Schlossgarten am 8. August bereits um 14 
Uhr. Hans Leukardt wird die Gruppe betreuen. Wer eigene Kugeln hat 
möge diese bitte unbedingt mitbringen. Am 7. August könnt Ihr ab 15 
Uhr im Eulenspiegel Kaffeeklatschen. Gebt Edith wegen der Tischreser-
vierung Bescheid (07251) 30 46 44. Das Nordic Walking mit Birgit und 
Paul findet nur einmal und zwar am 22. August, um 8.30 Uhr statt. Gäste 
sind bei allen drei Angboten herzlich willkommen.
Die Einladungen für den Jahresausflug am 22. September wurden in 
den Gruppen verteilt. Bitte meldet Euch rechtzeitig an, damit wir ent-
sprechend planen können. Die Kosten für die Führungen in der Gläser-
nen Produktion der Bäckerei sowie in der Seifenmanufaktur und in der 
Bellheimer Brauerei sind im Reisepreis beinhaltet.
Alle Infos auch im Internet unter www.vsg-bruchsal.de.
Wir suchen immer noch Übungsleiter als Vertretung, vor allem für die 
Wassergruppen. Wenn Ihr jemanden kennt, bitte unbedingt bei Franz 
Trautwig unter Telefon (07251) 1 66 69 Bescheid sagen.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, 
Selbsthilfeorganisation u. Inte-
ressenvertretung für Multiple 
Sklerose Betroffene u. deren 
Angehörige (Aktion Multiple 
Sklerose Erkrankter Landesver-
band). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns am 
letzten Donnerstag im Monat (26. 
Juli, 30. August, 27. September, 
25. Oktober, 29. November), 19 
Uhr zum AMSEL-Stammtisch. 
Dieser findet im Restaurant 
Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 
Jöhlingen statt. Kostenl. Park-
plätze, behinderteng. Toilette u. 
behindertengerechter Zugang 
sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 
18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Weiher 
statt: 14. August, 11. Septem-
ber, 9. Oktober, 13. November, 
kein Treffen im Dez..
Wir möchte einen Mehrta-
gesausflug planen u. benötigt 
dazu Unterstützung. Unser 
Konto lautet: VoBa Stutensee-
W., IBAN: DE76 6606 1724 0030 
9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang 
u. behinderten gerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte bei uns 
unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit

Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”, Freitag, 27. Juli.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Anmeldeinformation zum BKG Frühstück

 

 

 
 

Aufgrund der großen Nachfrage lädt die  

Büchenauer Karnevals Gesellschaft  

„Die Grießknöpf“ e.V.  
wieder zum  

 

3. „Warm up - Frühstück“  

am Sonntag, den 19. August 2018  

von 09:00 bis 12:00 Uhr 

rund um den Hummelstall ein 

 

Für nur 10,- € könnt ihr euch an unserem  

reichhaltigen Frühstücksbuffet nach Herzenslust bedienen. 

Heißgetränke, sowie Saft und Wasser, sind im Preis inbegriffen.  

Kinder von 6-11 Jahren bezahlen den halben Preis. 

 

Um auf jeden Fall einen der beliebten Plätze zu ergattern, 

empfehlen wir eine Vorreservierung bis 12. August 2018 

per Email unter reservierung@die-bkg.de 

 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

 
 

 

 

Wie schon letzte Woche ange-
kündigt, lädt die BKG am Sonn-
tag, 19. August, von 9 bis 12 Uhr 
zum 3. Frühstück in den Hum-
melstall ein. Für nur zehn Euro 
könnt Ihr Euch an unserem reich-
haltigen Frühstücksbuffet nach 
Herzenslust bedienen. Wer schon 
letztes Jahr bei uns war, weiß, 
dass es viele Leckereien gibt. 
Um auf jeden Fall einen der 
beliebten Plätze zu ergattern, 
empfehlen wir eine Vorreservie-
rung bis zum 11. August unter 
reservierung@die-bkg.de. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK-Blutspende am 15. August im Pfarrzentrum Büchenau
„Sommerzeit – Ferienzeit – Urlaubsfahrten!”
Wie viele Menschen sind in dieser Zeit unterwegs – bei Hitze, mit voll-
gepackten Autos und ungeduldigen Kindern! Wie schnell können da 
unvorhergesehene Dinge passieren mit möglicherweise fatalen Folgen! 
Da steigt der Blutdruck ruck zuck und der Adrenalinspeigel ist soundso 
schon überhöht. Kommt es dann zu einem Unfall, ist es selbstver-
ständlich, dass auch sofort Hilfe eintrifft. Manchmal geht es zum Glück 
glimpflich aus – aber es gibt ja genügend Fälle, bei denen das komplette 
Notarzt-Sanitäter-Hilfsprogramm benötigt wird. Und immer wieder sind 
die Rettungskräfte im Einsatz und helfen – auch bei größter Hitze! Doch 
es ist nicht selbstverständlich, dass immer für alles gesorgt ist. So sind 
z.B. die Blutkonserven in der Sommerzeit oft besonders knapp. Man 
geht in dieser Zeit einfach nicht so gerne zum Blut spenden, weil man 
schwitzt und der Kreislauf meist niedrig ist! Doch bevor Sie Blut und 
Wasser schwitzen, überlassen Sie das Blut doch bitte dem DRK, dort 
gibt es nach der Spende kostenlose Getränke zum Abkühlen und lecke-
res Essen zur Stärkung. Wir – von der Bereitschaft des DRK Büchenau 
– sind am 15. August gerne wieder für die Blutspender im Einsatz und 
hoffen und wünschen, dass wir genügend Spender begrüßen dürfen 
und viele Konserven für das DRK bzw. die Verletzten zur Verfügung stel-
len können. Natürlich können nicht alle – selbst wenn sie gerne möchten 
– zum Blut spenden kommen! Aber wenn Sie die Voraussetzungen dafür 
haben, zeigen Sie Ihr soziales Engagement, lassen sich kurz Piksen und 
schon läuft der Beutel voll. Na – haben Sie Blut geleckt? Dann sehen 
wir uns bestimmt am 15. August zwischen 14.30 Uhr und 19.30 Uhr im 
Pfarrzentrum in Büchenau.
HeiBl

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ... ...  benutze den 

Mülleimer!

Info
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MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Rückblick auf die Jungtierschau

Hobbykaninchen  Foto: Kleintierzucht- und Vogelverein C 911

Viele Besucher kamen dieses Jahr zu unserer zweitägigen Jungtier-
schau mit Hobbykaninchenausstellung am ersten Juliwochenende. Die 
Besucher konnten in unserer Ausstellungshalle, nicht nur die Tiere von 
unseren Züchtern bewundern, sondern auch Kaninchen von Büchenau-
er Kindern konnten angeschaut werden. Die Hobbykaninchen wurden 
von uns fachmännisch begutachtet und bewertet. Ausschlaggebende 
Kriterien waren Pflegezustand, Aussehen des Fells sowie Gewicht. 
Jedes Kind bekam von unserem 1. Vorsitzenden eine Urkunde über-
reicht. Vielen Dank an die Kinder, die ihr Tier zu unserer Hobbykanin-
chenschau gebracht haben.
Vielen Dank auch an die vielen freiwilligen Helfer die uns unterstützt 
haben.

Sommerpause im Vereinsheim:
Vom 4. bis 31. August ist unser Vereinsheim geschlossen. Ab Samstag, 
1. September ist für den Stammtisch wieder geöffnet.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Drei Tage voller Musik und jeder Menge Spaß

Marika Kramer, Josef Schwandner und Friedbert Knoch eröffnen das 
Musikfest  Foto: Musikverein Büchenau

Viel Musik, Sonnenschein und vor allem jede Menge Spaß und viele 
gut gelaunte Gesichter – so lässt sich unser diesjähriges Musikfest 
auf den Punkt bringen. Bereits zum zweiten Mal waren Mangold bei 
uns am Samstagabend zu Gast und zogen das Publikum mit vielen 
stimmungsvollen Hits in ihren Bann. Zuvor spielte der Musikverein 
Untergrombach „draußen im Biergarten” der Sommerfesthalle – sehr 
zur Freude des Publikums und der MusikerInnen. Offiziell eröffnet wurde 
das Fest natürlich mit dem Faßanstich, den unser Ehrenvorstand Josef 
Schwandner gemeinsam mit Ortsvorsteherin Marika Kramer und Ort-
schaftsrat Friedbert Knoch durchführte.
Auch am Sonntag konnten unsere Gäste sich über viel Sonnenschein 
freuen. Bereits zur Mittagszeit konnten wir wieder zahlreiche Besucher 
bei uns begrüßen, die sich zum Mittagessen einfanden. Auf der Bühne 
in der Halle sorgten die Musikfreunde aus Obergrombach für die musi-
kalische Unterhaltung. Am Nachmittag spielten die Schülerkapelle des 
Musikverein Büchenau sowie die Stadtkapelle Heidelsheim, ehe dann 
„König Fußball” die Bühne übernahm.
Höhepunkt und auch Abschluss unseres Musikfests war dann am 
Montagabend die traditionelle Hitparade. Zehn Lieder, live gespielt und 
gesungen, sorgten für viel Stimmung in der vollen Halle. Auch draußen 

im Biergarten hatten sich zahlreiche Gäste eingefunden, um das bunte 
Treiben auf der Bühne zu verfolgen. Am Ende gewann das Lied „Califor-
nia Dreaming” und eroberte den diesjährigen Hitparaden-Thron.
Wir sagen Danke allen Helfern, die uns vor, bei und nach dem Fest 
mit viel Tatkraft unterstützt haben. Und natürlich bedanken wir uns bei 
unseren Gästen und freuen uns schon auf das nächste Jahr.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Berichte der Jugendmannschaften
Weibl. C-Jugend: Letztes Rasenturnier vor der Sommerpause
Mit beiden Mannschaften traten wir zum Abschluss unserer Rasentur-
niere in Helmsheim an. Leider waren wir durch kurzfristige bzw. nicht 
erfolgte Absagen nur mit 14 Mädchen am Start. Somit hatte keine der 
beiden Mannschaften eine Auswechselspielerin und machten es dafür 
sehr gut.
Beide Mannschaften verfehlten knapp eine bessere Platzierung. Die 
zweite Mannschaft verlor das Spiel um Platz 5 mit zwei Toren gegen 
die Mannschaft aus Brüchsal/Obergrombach und belegte somit den 6. 
Platz. Auch für die 1. Mannschaft gab es im letzten Spiel ein Endspiel. 
Hier ging es um den zweiten Platz. Dieses Spiel wurde im strömenden 
Regen denkbar knapp mit 4:5 gegen die 2. Mannschaft der SG Kappel-
windeck/Steinbach verloren. Schade.
Es war auf jeden Fall zu sehen, dass beide Mannschaften sich während 
der Turnierzeit gut weiterentwickelt haben. Jetzt geht es in die Sommer-
pause und dann schauen wir, was wir in die neue Saison mitnehmen 
und was diese bringt.
Es spielten: Elisa Cunacu, Elle Lauer, Nathalie Wild, Jana Betz, Jasmin 
Kempf, Nina Krämer, Ricarda Roggenbuck, Cora Hartmann, Marisa 
Neuberth, Vanja Dragojevic, Marcelina Nizialek, Sophia Hannich, Hanna 
und Sophia Klawe.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 31. Juli

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim 1967

Fischerfest in Heidelsheim
Der Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim e.V. feiert am Samstag, 28. 
Juli und Sonntag 29. Juli sein traditionelles Fischerfest auf dem Fest-
platz beim Kleintierzuchtverein in Heidelsheim. Der Festbetrieb beginnt 
am Samstag um 17 Uhr und am Sonntag um 11 Uhr. Wie jedes Jahr 
bieten wir wieder eine reichhaltige Speisekarte u. a. mit Zander- und 
Merlanfilet.

AWO Heidelsheim

AWO-Elternschule  

„Pasta, Pasta“
Kochkurs für Kinder
Die meisten Kinder lieben Nudeln über alles. Darum werden wir in 
diesem Kurs zusammen die Klassiker Spaghetti Bolognese und Napoli 
kochen. Das dachte sich Christina Exner, die den Kochkurs für Kinder 
ab 6 Jahren, am Dienstag, 7. August von 10 – 13 Uhr, leitet. Dazu gibt es 
einen leckeren Salat und ein Nachtisch darf natürlich auch nicht fehlen. 
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Kursort: AWO-Familienzentrum Heidelsheim, Merianstr. 5.
Gebühr: 12,- Euro; eine Anmeldung ist erforderlich: fz-awo-heidels-
heim@gmx.de
Christina Reil, Tel. (07250) 7392 oder www.awo-kurse-elternschule.de

Bürgerwehr Heydolfesheim

Bürgerwehr Heydolfelsheim beim Peter und Paul Fest in Bretten

Peter und Paul 2018
Foto: Bürgerwehr Heydolfelsheim

Auch dieses Jahr hatte die Bür-
gerwehr ein Lager am Seedamm 
auf dem Peter und Paul Fest in 
Bretten aufgebaut. Mit Hilfe der 
Löffelstilzchen, die schon jahre-
lang mit der Bürgerwehr das 
Lager teilt, waren die Zelte, 
Bänke und Tische schnell aufge-
baut. Doch es war noch sehr viel 
Arbeit vor und nach dem Lager 
zu bewältigen, was auch dieses 
Jahr wieder ohne Probleme 
gestemmt wurde. Es war ein 
super Wochenende mit einigen 
Tanzauftritten, Musikeinlagen 
und natürlich auch der Teilnahme 
am Festumzug am Sonntag. An 
dieser Stelle muss erwähnt wer-
den, dass der reibungslose 
Ablauf einigen wenigen Bürger-
wehrlern zu verdanken ist die 

sich sehr viel Zeit genommen haben zum Gelingen dieses Wochenen-
des beizutragen. Vielen Dank dafür. Doch nach dem Fest war vor dem 
Fest. Danach stand das Burgfest Obergrombach vor der Tür. Die Bür-
gerwehr war natürlich auch dieses Mal mit ihrem Lagerleben dabei. Am 
Sonntagnachmittag freute sie sich besonders darüber, mit dem Gospel-
chor Good News einen Programmpunkt mit Tanz und Gesang zu gestal-
ten.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
ASV Durlach – FC 07 Heidelsheim  1:4 (1:1)
Dank eines erst gegen Ende doch noch recht deutlichen 4:1 (1:1) – Aus-
wärtserfolges beim Verbandsligaabsteiger ASV Durlach zog der Neu-
Verbandsligist FC 07 Heidelsheim in die 2. Runde um den Badischen 
Rothaus-Pokal ein und trifft hier wohl am kommenden Sonntag, 29. Juli, 
17 Uhr auf den Sieger der Partie zwischen der SpVgg. Durlach-Aue und 
dem Oberligisten FC Nöttingen, die wegen eines Unwetters kurzfristig 
abgesagt werden musste und erst unter der Woche nachgeholt wird.
Die Begegnung unter dem Durlacher Turmberg begann für das gleich 
auf mehreren Positionen neuformierte Gästeteam alles andere als 
optimal, denn nach 13 Minuten brachte Sabri Ghannay die Gastgeber 
schon früh mit 1:0 in Führung. Vorausgegangen war ein eher harmloser 
Schuss von Rückkehrer Osman Köktas, den Heidelsheims neuer Tor-
hüter Ermin Besic unglücklich abklatschen ließ und Ghannay brauchte 
aus kurzer Entfernung nur noch abzustauben. Durlach blieb in der Fol-
gezeit leicht tonangebend, außer einer guten Möglichkeit des auffälligen 
Köktas (28.) passierte jedoch vor dem Tor von Besic nicht viel. Und so 
fiel schließlich nach etwas mehr als einer halben Stunde der Ausgleich. 
FCH-Kapitän Andre Walica hatte mit einem wunderbaren Diagonalball in 
die Tiefe Lukas Durst bedient, der unter ASV-Torhüter Tomislav Peterfai 
hindurch zum 1:1 Halbzeitstand einschieben konnte.
Kurz vor dem Pausenpfiff setzte ein heftiges Unwetter mit Blitz, Donner 
und Starkregen ein, so dass die Partie nach der Halbzeit erst mit knapp 
30-minütiger Verspätung fortgeführt werden konnte, nachdem sich 
beide Teams in Absprache mit dem Schiedsrichter zum Weiterspielen 
geeinigt hatten. Die Einheimischen waren nach Wiederbeginn zunächst 
das etwas aktivere Team und gleich zweimal musste Besic gegen Kök-
tas (48./66.) retten, wobei ihm beim ersten Mal Dirk Maier unfreiwillig 
den Ball per Kopf mustergültig vorgelegt hatte. Danach spielte aber 
nur noch ein Team und das waren die Gäste, die nun in regelmäßigen 
Abständen zu besten Chancen kamen. Die eingewechselten Spieler 
brachten neuen Schwung und nachdem Ricardo Martines (70.) sowie 
Durst (72.) klarste Möglichkeiten ausgelassen hatten war es nach 76 
Minuten Joker Jannis Fetzner, der aus dem Getümmel heraus das 1:2 
erzielte. Der Youngster erhöhte fünf Minuten vor Spielende nach einem 
weiten Maier-Einwurf sogar auf 1:3 und kurz vor dem Abpfiff machte 
Enes Karamanli nach einer mustergültigen Martines-Flanke per Kopf 
endgültig den Deckel drauf.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – SV Menzingen  3:2
Im Rahmen der diesjährigen Sportwoche des FC 07 Heidelsheim war 
der Kreisligaaufsteiger SV Menzingen zu Gast. Am Ende behielt die 
Trupppe um FCH-Spielertrainer Patric Gutknecht gegen leicht ersatzge-
schwächte Gäste, nicht einmal ganz unverdient, mit 3:2 die Oberhand. 

Dabei zeigte der A-Ligist schon einige recht gute Ansätze und vor allem 
die Erfahrung im Defensivbereich machte sich positiv bemerkbar. Die 
Leistung konnte sich wirklich sehen lassen und macht Hoffnung für die 
weiteren kommenden Aufgaben. Jedenfalls will die 2. Mannschaft des 
FCH auch in der kommenden Spielzeit trotz neuer Regelung mit dem 
Abstieg wenn möglich nichts zu tun haben. Gutknecht brachte seine 
Farben schon früh mit einem fulminanten Weitschuss mit 1:0 in Führung 
und der von den A-Junioren in den Seniorenbereich übergewechselte 
Robin Hiller konnte sich gleich zweimal in die Torschützenliste eintragen.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele
Vorbereitungsspiele: 
Heute Donnerstag, 26. Juli, 19 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – SV Zeutern 
sowie Mittwoch, 1. August, 19 Uhr FV Malsch – FC 07 Heidelsheim.
Pokalrunde: 
Sonntag, 29. Juli, 14.30 Uhr 1. Kreispokalrunde FC Untergrombach II 
– FC 07 Heidelsheim II sowie 17.00 Uhr 2. Verbandpokalrunde um den 
Badischen Rothaus-Cup FC 07 Heidelsheim – Sieger SpVgg. Durlach-
Aue – FC Nöttingen. Diese Partie musste am vergangenen Sonntag 
wegen Unwetter kurzfristig abgesagt werden und wurde erst unter der 
Woche nachgeholt. Hinsichtlich der genauen Anstoßzeiten für die bei-
den Pokalspiele bitten wir die aktuelle Tagespresse zu beachten, denn 
diese stehen bisher noch nicht ganz genau fest.
Zu diesen sehr interessanten Begegnungen werden wiederum alle Fuß-
ballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Fotofreunde Heidelsheim

Clubabend
Am 27. Juli findet zur üblichen Zeit unser monatlicher Clubabend im 
Clubraum der Dietrich-Bonhoeffer-Schule statt. Nach dem offiziellen 
Teil sammeln sich die interessierten Fotografen, um die ab ca. 21.15 
Uhr sichtbare Mondfinsternis zu betrachten. Zu diesem Zeitpunkt ist der 
Mond schon halb verschwunden. Das Maximum ist dann um ca. 22.23 
Uhr erreicht. Ganz zu sehen ist der Mond dann wieder um 1.29 Uhr.

Besuch der Stuttgarter Wilhelma

 Foto: Hans-Peter Safranek

Die Fotofreunde Heidesheim unternahmen am 7. Juli eine Foto-Exkur-
sion in die Stuttgarter Wilhelma. Für die weniger erfahrenen Fotografen 
gab es Hilfestellung von den „Altgedienten“. Bei gutem Fotowetter 
kamen alle Teilnehmer auf ihre Kosten. Neben den Tieren gab es auch 
in den Gewächshäusern viele interessante Motive.
Am Ende hatten alle eine große Zahl von Fotos geschossen, von denen 
ein Teil beim Clubstammtisch am 18. Juli gezeigt und besprochen 
wurde. Alles in allem war es wieder ein gelungener Ausflug der Foto-
freunde.

Heidelser Melkkiwwlreider

Riesen-Gaudi beim Melkkiwwl-Rennen

Startkiwwl beim 3. Heidelsheimer Melkkiwwl-Rennen 
 Foto: Heidelser Melkkiwwlreider
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Am 14. und 15. Juli fand bei sommerlichen Temperaturen das 3. Hei-
delsheimer Melkkiwwl-Rennen statt. Bereits am Samstagabend füllte 
sich der Lutherplatz mit zahlreichen Festbesuchern. Für das leibliche 
Wohl sorgten die XXL-Kartler mit leckerem Grillschinken. Den Durst 
konnte man u.a. mit verschiedenen Weinen des Winzers Georg Benz 
aus Elsenz stillen. Für die passende Sommerlaune sorgten ab 19 Uhr 
die Gruppen Feßi/ DC und Flash. So ließ es sich bis weit in die Nacht 
hinein prächtig auf dem Lutherplatz feiern.
Am Sonntag war um 12 Uhr Anpfiff zum 3. Heidelsheimer Melkkiwwl-
Rennen. Am Start waren 31 Zweierteams, die sich auch in diesem Jahr 
wieder viel Mühe bei der Gestaltung ihrer Melkkiwwl gegeben haben. 
Angefeuert von einer großen Fangemeinde stürzten sich die Teilnehmer 
ins kühle Nass. 150 Meter zu Wasser und 150 Meter zu Land galt es 
zu überwinden. So manch unfreiwilliger Platscher in die Saalbach sorg-
te für gute Laune beim Publikum, aber ebenso bei den Teilnehmern. 
Unter den Gästen waren auch Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und sogar ein Drehteam des SWR.
Kulinarisch versorgt wurden die Festbesucher am Sonntag vom Freun-
deskreis Volterra. Neben Schnitzel gab es italienische Küche mit Sal-
siccia und dreierlei Pasta. Für die Süßschnäbel bot die reichbestückte 
Kuchentheke allerlei Auswahl – ein Dank an alle Kuchenspender! So ließ 
sich die Zeit bis zur Siegerehrung bestens überbrücken.
Die besten Zeiten erreichten mit Platz 3 der „Brusl-Express“ (Alexander 
Winkler, Viktor Schitz) und mit Platz 2 die „Saalbach-Kampfsaufer“ 
(Ronald Stock, Alberto Loris). Als Gewinner gingen „Die CA’ler“ (Ben-
jamin Boudgoust, Steffen Vogel) vom Platz mit einer Zeit von 3:15 
Minuten.
Aber auch die Kreativität wurde belohnt. Auf Platz 3 die „Scholleschup-
sa“ (Valentin Neidinger, Saskia Mayer), Platz 2 – die Sieger der Herzen 
„Romeo & Julia“ (Petra und Harald Haugl) und auf Platz 1 „The Riders“ 
(Thomas Wachter, Sean Laub, Stephan Stadelwieser).
Ein Regenschauer am frühen Abend bereitete dem Fest leider ein allzu 
frühes Ende, wobei alle auf ein rundum gelungenes Sommerwochenen-
de zurückblicken können.
An dieser Stelle geht ein großer Dank an die XXL-Kartler und den 
Freundeskreis Volterra für die Bewirtung. Ein Dank auch an alle Firmen, 
die mit ihrer Unterstützung und Spenden diesen Event ebenfalls wieder 
möglich machten. Und ein dickes Danke soll auch an alle Helfer in den 
diversen Schichten gehen – ihr wart spitze!

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Radwanderung
Am Sonntag, 5. August führt der Odenwaldklub seine jährliche Radwan-
derung durch. Treffpunkt ist um 9.45 Uhr auf dem Heidelsheimer Markt-
platz. Für die circa 60 Kilometer lange Fahrstrecke sind etwa 4 Stunden 
geplant. Fahrstrecke: Heidelsheim – Oberöwisheim – Odenheim – Zeu-
tern – Ubstadt-Weiher – Forst – Bruchsal – Büchenau – Helmsheim.

Wir werden u. a. das OKG-Burgfest in Odenheim besuchen und der 
Abschluss wird beim Kelterfest in Helmsheim sein.
Anmeldung: bis Freitag, 3. August unter der Tel.-Nr. (07251) 56 66 5 
(Martin Wachter)

Reiterverein Heidelsheim

Freilandturnier 2018
Vom 31. August bis 2. September veranstaltet der Reiterverein Heidels-
heim sein diesjähriges großes Reitturnier. Geboten wird Springen bis KL 
S* und Dressur bis KL M** sowie zahlreiche Jugendprüfungen.
Eingebunden ist wieder das Finale des Ringcup des RR Hügelland 
sowie die Wertung für die Jugendförderprüfungen Nordbaden und das 
Finale der JFP RR Hügelland.
Für die Besucher, Betreuer und Reiter bieten wir ein abwechslungsrei-
ches Reitprogramm sowie eine Bewirtung aus eigener Regie. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Hinweis an die Reiter: Nennungsschluss 13. August beachten.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Ergebnisse vom Wochenende
Die Herren 30 sind aufgestiegen!!!
In einem spannenden Saisonfinale schafften die Herren 30 im Fernduell 
mit dem bisherigen Tabellenführer Daxlanden den Aufstieg! Mit einem 
6:0 Sieg zu Hause gegen TSG TuS Neureut/KIT SC 2010 haben die Her-
ren 30 alles in Ihren Händen liegende getan um sich eine optimale Aus-
gangsposition im Fernduell gegen SG DJK/FV Daxlanden 1 zu schaffen.
In den Einzeln haben A. Bälz und S. Zunker klare Siege einfahren kön-
nen, während M. Smiatek und P. Kirchner im Match Tie Break die Spiele 
für sich entscheiden konnten.
In den Doppeln haben dann letzendlich S. Zunker zusammen mit S. 
Reichhart und R. Feßenbecker zusammen mit P. Schütz den Sack zum 
6:0 Sieg zu gemacht.
Da zeitgleich der Tabellenführer Daxlanden nur 4:2 gewinnen konnte, 
können die Herren 30 des TC 76 Heidelsheim punktgleich aber mit zwei 

mehr gewonnenen Spielen den Aufstieg feiern und tun es somit den 
bereits aufgestiegenen Herren des TC 76 Heidelsheim gleich!
Im letzten Spiel der Runde traten die Damen am Wochenende in Hoch-
stetten an. Nach einem 1:3 Rückstand nach den Einzeln gelang der 
Damenmannschaft in beiden Doppeln der Sieg und damit ein Unent-
schieden gegen die Gegnerinnen des TC RW.
Die Damen schließen die Saison somit als 3. der Tabelle ab.

Bevorstehende Spiele:
Bitte besuchen Sie uns unter www.tc76-heidelsheim.de. Unter Informa-
tionen/Kalender finden Sie alle Spieltermine.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 27. Juli, ab 18 Uhr auf dem Sport-
platz Heidelsheim. Nächster Termin ist erst wieder nach der Sommer-
pause am 7. September.
Während der Sommerpause ist aber die Abnahme im Schwimmen 
möglich und zwar am 7. August ab 18.30 Uhr, am 21. und 28. August 
ab 17.30 Uhr und am 4. September ab 17.30 Uhr, immer im Freibad 
Heidelsheim. K.R.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Graue Tonne: Dienstag, 31. Juli

Ortsvorsteherin Helmsheim

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Helmsheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit großer Freude lade ich Sie, im Namen der Stadt Bruchsal, zum dies-
jährigen Seniorennachmittag in unserem Stadtteil ein. Gemeinsam mit 
der IG „Alte Kelter“ freue ich mich, auch in diesem Jahr, Sie am Montag, 
6. August, um 15 Uhr vor der großen Bühne des Kelterfestes begrüßen 
zu dürfen. Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen diesen Nachmittag mit 
einem kurzweiligen Programm. Den Verzehrbon der Stadt Bruchsal für 
alle Helmsheimer Seniorinnen und Senioren über 65 Jahre erhalten Sie 
wie jedes Jahr vor Ort. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit, damit 
wir alle einen schönen Nachmittag erleben dürfen. Bitte merken Sie sich 
den Termin gut vor, da eine persönliche Einladung nicht mehr zugestellt 
wird.
Es grüßt Sie herzlichst,
Ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Kelterfest vor den Sommerferien

GV Auftritt beim letzten Kelterfest Foto: A. Nohl



26   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 26. Juli 2018 · Nr. 30

Zum diesjährigem Kelterfest lädt der Gesangverein herzlich ein. Musi-
kalisch sind wir am Montag beim Seniorennachmitttag zu sehen und zu 
hören. Ansonsten sind wir für Sie hochmotiviert in der Küche tätig. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. Unser Arbeitseinsatz im Küchenbereich 
beginnt bereits am Donnerstag, 2. August um 17.00 Uhr. Hierzu laden 
wir auch Passive und Freunde des Vereins herzlich ein.
Die letzte Chorprobe vor den Ferien ist am 26. Juli um 19.30 Uhr in der 
Alten Kelter.
GV

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein rosa Kinder-Haarband (in der Straße Zum Rötig)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim

Vereinsnachrichten

Interessengemeinschaft „Alte Kelter“

19. Kelterfest in Helmsheim
In der Zeit von Samstag, 4. August bis Montag, 6. August, findet das 19. 
Helmsheimer Kelterfest statt. Aus diesem Anlass ist die Kurpfalzstraße 
im Bereich zwischen der Dossentalstraße und der Melanchthonstraße 
ab Donnerstag, 2. August, 7 Uhr bis Dienstag, 7. August, 16 Uhr, für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt. Bei Fragen können sich die Anwohner 
des Festbereiches an den 2. Vorsitzenden der Interessengemeinschaft 
„Alte Kelter Helmsheim e.V.“, Herrn Werner Huber, Tel. (07251) 56 91 4, 
wenden.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Kulturmaßnahmen an Gemüse
Sonnenhungrige Gemüse wie Paprika und Aubergine danken eine 
Plastikhaube. So reifen die Früchte schneller und selbst in kühleren 
Regionen lässt sich mediterranes Gemüse ernten. Hauben lassen sich 
leicht aus kunststoffummanteltem Draht (3 mm), Bindedraht und 20-l-
Mülleimerbeuteln (Klarsichtbeutel) basteln. Diese Haube muss aller-
dings gut befestigt sein, damit die Pflanzen nicht durch flatterndes 
Kunststoffmaterial beschädigt werden.
Erdbeeren verjüngen
Wenn Ihre Erdbeerpflanzen bereits zwei oder sogar drei Jahre im Garten 
stehen, sollten Sie jetzt auf einem anderen Beet kräftige neue Jung-
pflanzen setzen. Vielleicht ist aber noch kein Beet frei – dann bringen 
Sie das Pflanzmaterial vorübergehend in großen Töpfen unter. Tipp: Für 
den Garten haben sich die robusten Sorten ‚Polka‘, ‚Thuriga‘, ‚Petrina‘ 
(alle einmaltragend) und die remontierenden Sorten ‚Rapella‘, ‚Muir‘ und 
‚Tribute‘ bewährt.
Brombeeren durch Absenker vermehren
Haben Sie schon einmal versucht, Brombeeren durch Absenker zu ver-
mehren? Leiten Sie dazu einen Jungtrieb in einen Spalt im Boden und 
bedecken Sie ihn mit Erde. Die Triebspitze muss aber herausschauen. 
Die Absenker bewurzeln sich bis zum nächsten Frühjahr und können 
dann abgenommen und verpflanzt werden.
Sauerkirschen zurückschneiden
Sauerkirschbäume sollten nach der Ernte auf kräftige Jungtriebe zurück-
geschnitten werden, damit sie nicht vergreisen und keine so genannten 
Peitschentriebe bilden.
Kiwis entspitzen
Kiwis können jetzt nach dem fünften Blatt über der Frucht entspitzt 
werden.
Pflanzenschutz bei Roter Johannisbeere
Bei Roten Johannisbeeren tritt verbreitet die Pilzkrankheit Colleto-
trichum-Fruchtfäule auf. Dabei werden die Beeren zwar rot, schrumpeln 
aber vor der Reife ein und werden ungenießbar. Entfernen Sie alle 
erkrankten Fruchtstände samt der Stiele und entsorgen Sie das kranke 
Material in der Mülltonne.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 30. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Fitness und Gesundheit  
Rückenfit am Samstag
Für alle, die unter der Woche wenig Zeit haben oder die Trainingszeit 
nicht passt, startet nun ein Kurs am Samstagvormittag. Dieser Kurs 
ist für dich geeignet, wenn du präventiv deinen Rücken stärken und 
deine Körperhaltung optimieren möchtest. Dazu gehört ebenfalls die

Verbesserung der Beweglichkeit und der Kraft-Ausdauer. Mit passender 
Musik wird die Stunde untermalt und mit Stretching und Entspannung 
beendet.
Kursstart: Samstag, 15. September
Dauer: 10 Vormittage nach Absprache
Zeit: 9.30 – 10.30 Uhr
Beitrag: Nichtmitglieder 50 Euro, aktive Mitglieder frei

Anmeldung und Rückfragen an Miriam Boschert (Rückentrainerin): 
(0171) 4272620 oder Mail: Miriam.sportlertreff@gmx.de.
Sei dabei und leiste deinen Beitrag für eine gesündere Haltung.

Leichtathletik  
Badische U16-Meisterschaften in Schutterwald

Badischer Vizemeister M14 Hochsprung: Luca Dominik Grimm 
 Foto: Turnverein 07 Helmsheim

Mit persönlicher Bestleistung holte sich Luca Dominik Grimm den badi-
schen Vizemeistertitel im Hochsprung der Jugend M14. Bei den BLV-
U16-Meisterschaften in Schutterwald übersprang er alle Höhen bis 1,60 
m ohne Fehlversuch und musste sich nur an der letzten Höhe von 1,65 
m dem späteren Sieger Jonathan Tietz geschlagen geben.
Auch Maxima Keller (W15) gelang der Sprung aufs Siegerpodest mit 
einem dritten Platz über 300 m in 45,46 sec.
Noch drei weitere Athletinnen hatten sich für die badischen Meister-
schaften qualifiziert und belegten Plätze im Mittelfeld.

Die Ergebnisse:
 – Luca Dominik Grimm (M14): Hochsprung 160 (2)
 – Maxima Keller (W15): 300 m 45,46 sec. (3)
 – Jil Rajer (W15): Diskus 23,37 (6)
 – Jasmin Hetzer (W15): Kugel 10,00 m (7), 80 mH 13,61 sec. (13)
 – Vanessa Berger (W15): 80 mH 12,92 sec. (8), Weitsprung 4,81 m 
(8), Kugel 8,86 m (13)

Herzlichen Glückwunsch!

19. Eutinger Leichtathletikmeeting
Mit neun Teilnehmern waren wir beim Mehrkampfmeeting in Eutingen 
bei Pforzheim.

Die Ergebnisse:
 – Emilie Engelbert (W8): 3-Kampf. 647 Pkt. (4)
 – Lina Zahour (W10): 3-Kampf. 984 Pkt. (1)
 – Selma Weiß (W10): 3-Kampf. 913 Pkt. (2)
 – Inka Mammes (W10): 3-Kampf. 781 Pkt. (5)
 – Karla Weiß (W12): 3-Kampf. 1016 Pkt. (5)
 – Robin Grimm (M12): 3-Kampf. 1117 Pkt. (2), 4-Kampf. 1446 Pkt. (2)
 – Lennard Los (M11): 3-Kampf. 894 Pkt. (1), 4-Kampf. 1200 Pkt. (1)
 – Noah Grimm (M10): 3-Kampf. 926 Pkt. (2)
 – Marius Kehrer (M9): 3-Kampf. 735 Pkt. (4)

Herzlichen Glückwunsch!

Wandern  
Liebe Wanderfreunde,
zu unserer Wanderung am Dienstag, 31. Juli, zum Böllstrichsee lade ich 
euch alle recht herzlich ein. Wir treffen uns um 11.35 Uhr am Bahnhof 
und fahren um 11.48 Uhr mit der Stadtbahn nach Ruit. Von da aus 
wandern wir vorbei an Kleinvillars zum Böllstrichsee, wo wir im Lokal 
beim Böllstrichsee einkehren werden. Rückweg mit der Stadtbahn ab 
Kleinvillars. Neue Mitwanderer können sich uns jederzeit anschließen. 
Nichtwanderer sind ab 13 Uhr herzlich willkommen.
Wanderwart Kurt Bittrolff
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Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 27. Juli

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Herrenfahrrad/ Ecke Marienstraße/Johannes-Brahms-Straße.
Näheres ist in der Verwaltungsstelle zu erfahren.

Vereinsnachrichten

AWO Obergrombach

AWO Elternschule Obergrombach  

Lebensfreude im grünen Bereich der Landesgartenschau
Das Ziel des diesjährigen Stadtbahn-Ausflugs des AWO Ortsverein 
Untergrombach, am Samstag, 4. August, ist die Landesgartenschau 
in Lahr. Begegnungen und Verbindungen von Menschen, Natur und 
Geschichte werden uns bei einer Führung über das Gartenschauareal 
näher gebracht. Gemeinsam wollen wir die blühende Begeisterung rund 
um die Gartenlust genießen und einen schönen Tag verbringen. Treff-
punkt: 8.15 Uhr, Bahnhof Untergrombach/West; Kosten: Eintritt Erw. 
18 Euro; Jugendl. (6-17 Jahre) 4 Euro; Bahnfahrt Baden-Württemberg-
Ticket, ca. 15 Euro p.P.; Bezahlung vor Ort.
Eine Anmeldung ist erforderlich: Ute Wolf-Mazl (0152) 37621626 oder 
Marianne Butterer (07257) 43 40

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
Spielankündigung
Erste Runde Kreispokal am Samstag, 28. Juli, um 17 Uhr.

FV Gondelsheim – FC Obergrombach
Die Pokalrunde läutet das Ende der Sommerpause ein. Auf unsere 
Mannschaft wartet quasi das erste Derby einer Saison voller interes-
santer Nachbarschaftsduelle gegen den FV Gondelsheim. Der Pokal hat 
zwar immer seine eigenen Gesetze, aber das Spiel kann man duchaus 
als Gradmesser für die neue Saison sehen, denn der FV Gondelsheim 
hat die letzte Saison in der A-Klasse als Neunter abgeschlossen.
Wir hoffen auf zahlreiche Fans, die den kurzen Weg nach Gondelsheim 
mitgehen und uns unterstützen

Zweite Mannschaft  
Spielankündigung
Erste Runde Kreispokal am Sonntag, 29. Juli um 17 Uhr.

FC Obergrombach 2 : FV Viktoria Bauerbach
Auf unsere zweite Mannschaft, die die letzte Saison in der C-Klasse als 
sensationeller Zweiter abgeschlossen hat, wartet mit Viktoria Bauer-
bach ein echter Prüfstein. Der Siebte der letzten Saison in der B-Klasse 
hatte unserer ersten Mannschaft das Leben schwer gemacht, nur einen 
Punkt in zwei Spielen konnten wir holen und diesen nach einem wirklich 
großen Fight auswärts.
Wir erwarten einen heißen Pokalfight auf heimischem Platz und freuen 
uns auf zahlreiche Fans, die unsere Truppe unterstützen.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Obergrombachs großer Fest-Sommer mit Burgfest-Kinderaktion 
und DJ Basti
Viele Kinder kamen am vergangenen Burgfest-Sonntag in die mittelal-
terliche Macherei des Fördervereins und der evangelischen Christusge-
meinde Unter- & Obergrombach. Hier wurde nach Herzenslust gebastelt 
und geschafft. Eltern oder Großeltern erschufen mit Kindern traumhafte 
Stabpuppen, Pfeile mit Bögen, Steckenpferde u.v.m. Gemeinsam mit 
der evang. Christusgemeinde hatten wir im Vorfeld Ideen ausgearbeitet, 
stellten entsprechend vorbereitetes Material zur Verfügung, leiteten die 
Basteleien an und boten Hilfestellung, wofür sich Erwachsene und Kin-
der auffallend herzlich bedankten.
Auch das von Constanze Spranger und ihrer Tochter Alena dargebo-
tene Puppentheater „Ritter Seppel“, war bei beiden Aufführungen voll 
besucht und erntete tosenden Applaus.
Dies alles ermöglichten viele fleißigen Helfer, bei denen wir uns heute 
ganz herzlich bedanken wollen! Dabei wirkten auch viele Jugendliche, 
unter Anderem Marius Speck, Sven Jedicke, Artur Spranger und Helen 
Weiland mit. Diese Tatsache zeigt, dass wir in Obergrombach darauf 
bauen können, dass gemeinsames Schaffen zum guten Zweck eine 
Zukunft hat.
Wir freuen uns, dass wir das Burgfest mit unserem Kinderprogramm für 
Familien attraktiver gestalten und somit unseren Teil zum Gelingen des 
Festes beitragen konnten.
Der Erlös der Aktion beim letzten Burgfest, kam unserer Spielburg des 
Freibades zugute. Dieses Jahr unterstützen wir damit im Gegenzug 
den Kindergottesdienst – das „KiTee-Go-Team“ der evang. Christusge-
meinde. Hier gestalten Sandra Herrmann und Helen Weiland ganzjährig 
einen auf Kinder zugeschnittenen Gottesdienst nebst Freizeit- und 
Bastelangebot.
Für alle, die traurig sind, dass das Burgfest auch dieses Mal, und mit-
unter wegen heftiger Regengüsse viel zu schnell vorbei war, aber auch 
für alle anderen bieten wir bereits das nächste Fest.

Samstag, 28. September: DJ Basti im Freibad Obergrombach – für 
alle Freunde der Partymusik!

Buntes Treiben auf dem Burgfest 2018  Foto: Uwe Lindenfelser

Basti legt dabei 80er – 90er Partyhits aus den Charts, und einige 
Schlager auf. Der Eintritt ist ab 19 Uhr frei und in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten für alle, oder ab 16 Jahren. Margitta Haas und 
Kerstin Bergerhausen vom Kiosk, bieten dabei Fleischkäsebrötchen, 
Wurstsalat, Calamari und Garnelen in Backteig an.
Aufbau für die DJ-Party: Samstag, 16.00 Uhr/Abbau: Sonntag, 8.30 Uhr. 
Wir freuen uns dabei auf Eure Hilfe! M. Guth

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Jungtierschau mit Festbetrieb vom 4. bis 6. August beim Vereins-
heim im Hessenbuckel
Hierzu möchten wir Sie schon heute recht herzlich einladen. Auf dem 
Freigelände unter den „Alten Birnbäumen” werden Ihnen die Züchter 
des Vereins wieder eine Auswahl ihrer diesjährigen Jungtiere in einer 
kleinen Ausstellung präsentieren. Selbstverständlich wird auch für das 
leibliche Wohl wieder bestens gesorgt sein. An allen drei Festtagen 
bieten wir frische Hähnchen vom Grill, diese natürlich auch zum mit-
nehmen (Samstag, ab 17 Uhr), des Weiteren: Heiße Wurst, Currywurst, 
Wurstsalat und Pommes. Zusätzlich gibt es am Samstag und Sonntag 
Zwiebelsteak mit Beilagen (Spätzle/Pommes) und am Montag servieren 
wir Schälrippchen und Schweinezungen mit Kraut. Kaffee und Kuchen 
können Sie in unserer Kaffeestube genießen. Die Jungtierschau beginnt 
am Samstag, 4. August, um 17 Uhr, am Sonntag, 5. August, mit dem 
Frühschoppen und am Montag, 6. August, um 17 Uhr. Für ausreichend 
Überdachung wird gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hinweis an die Mitglieder
Arbeitseinsatz beim Vereinsheim jetzt am Samstag, 28. Juli, ab 13.30 
Uhr. Mit den Aufbauarbeiten zur Jungtierschau beginnen wir am Mitt-
woch, 1. August, und den folgenden Tagen jeweils um 17 Uhr. Am 
Samstag, 4. August, um 9 Uhr. Bitte denkt auch an die Abbau- und Auf-
räumarbeiten am Dienstag, 7. August, ab 9 Uhr. Und wem es möglich 
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ist, am Montag, 6. August, werden vormittags ab 9 Uhr auch ein paar 
Helfer gebraucht. Für unsere Kaffeestube bitten wir unsere Mitglieder 
noch um eine Kuchenspende. 
Vielen Dank.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Frauenchor  
Mädels – singt mit!
Was die Männer mit ihrer 
„Men‘s Night“ schon zweimal 
erfolgreich geschafft haben, 
wollen wir Frauen auch aus-
probieren. Und so wirft nun die 
„Ladies Night“ ihre Schatten 
voraus. Damit gibt der Frau-
enchor sein allererstes eigenes 
Konzert. Jippie!
Aber eingeladen sind nicht nur 
ZuhörerInnen, sondern auch 
alle – ob jung oder alt -, die Lust haben, einfach mal mitzusingen. Der 
Zeitaufwand ist gering: In drei Proben werden drei Lieder einstudiert:
 – 80 Millionen (Max Giesinger)
 – No Roots (Alice Merton)
 – Perfect (Ed Sheeran)

Die Proben finden im Sitzungssaal des Rathauses Obergrombach statt  
jeweils dienstags um 18.30 Uhr am 25. September, 2. Oktober und 9. 
Oktober. Am 14. Oktober gibt es dann zusammen mit dem Frauenchor 
einen Auftritt beim Konzert in den Grombacher Stuben. Komm am 25. 
September einfach vorbei, wir freuen uns auf Dich!
Übrigens bietet sich Dir hier auch eine gute Gelegenheit, unverbindlich 
und kostenfrei Deine Stimme zu trainieren. Unser Dirigent Matthias Böh-
ringer hat für Dich die passende Stimmübung ganz gleich, wo Du bisher 
gesungen hast – Band oder Bad – Chor oder Küche.
Weitere Infos findest Du unter „Veranstaltungen” auf www.saenger-
bund-obergrombach.de. Sing doch einfach mit!
F.F. und P.P.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

20. Burgfest 2018

MVO führt den Festzug an 
Foto: Musikverein Eintracht Ober-
grombach

Am Samstag, 21. Juli führte der 
Musikverein den Festzug zur 
Eröffnung des 20. Burgfestes 
musikalisch an. Zwischen den 
verschiedenen Begrüßungsan-
sprachen und dem mittelalterli-
chen Anspiel intonierten einige 
Mitglieder des Musikvereins Fan-
farenstöße vom Torbogen. Das 
Hauptorchester ließ den Marsch 
„Schloss Obergrombach”, das 
Badenerlied und das Obergrom-
bach-Lied erklingen, in die das 
Publikum sofort mit einfielen. Ein 
unbeschreibliches Gefühl, wenn 
das ganze Städtl mitsingt. Natür-
lich wurde auch der gelungene 
Weinfassanstich untermalt.
Anschließend öffnete das Fest 
seine Stände mit Leckereien, 
dem Mittelaltermarkt, dem Bund-
schuhlager und dem Showpro-
gramm. Vielen Dank an alle Hel-
fer, Akteure und Besucher, die 
dieses über die Grenzen Ober-
grombachs hinaus und – schaut 
man auf die Gästeliste – sogar 
international beliebte und einma-
lige Fest erst ermöglichen.
BB

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Turnen  
AOK Kinder- & Jugendturnfest 2018
Am 8. Juli fand in Untergrombach das diesjährige AOK Kinder- und 
Jugendturnfest statt. Bei optimalen Bedingungen konnten die 23 Turne-
rinnen und Turner vom TVO ihre Wettkämpfe absolvieren. Joel Scherk 
wurde in der Altersklasse 12/13 erster Sieger. Till Mettler schrammte als 
Vierter in der AK 14-17 knapp am Treppchen vorbei. Bei den Mädchen, 

die traditionell deutlich mehr Teilnehmer haben, erreichte Elina Volk in 
der AK 11 den 3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen und Turner, besonders 
natürlich den Medaillengewinnern. Ebenfalls ein großes Danke an alle, 
die für den TVO als Trainer oder Kampfrichter im Einsatz waren.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 27. Juli

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

Wer wird Joß-Fritz-Lese-Champion 2018?

Lesewettbewerb JFGS 2018  Foto: Joß-Fritz-Grundschule

Im Schulleben der Joß- Fritz- Grundschule nimmt die Entwicklung und 
auch Erhalt der Lesefreude einen hohen Stellenwert ein. Neben der 
jährlichen Teilnahme am Frederick-Tag mit vielfältigen Aktionen rund 
ums Lesen fand im Juni und Juli der bereits dritte Vorlese-Wettbewerb 
unserer Grundschule statt. Schon im Vorfeld des Finales wurden in 
den Klassen zwei bis vier die beiden jeweils besten Leser in der Klas-
se ermittelt. Erfreulich viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus den 
Reihen der Kinder stellten sich dem Wettbewerb und übten fleißig ihre 
selbstgewählten Texte aus bekannter Kinderliteratur.
Die Aufregung und das Lampenfieber waren deutlich zu spüren, als es 
am Mittwoch, 4. Juli, darum ging, die Klassensieger zu küren. Für die 
Klasse zwei gingen Leonie, Anna Z., Celina und Till an den Start und für 
die dritte Klasse Aleksa, Sophie G., Giorgos und Rebekka. Für die vierte 
Klasse hatten sich Leah, Emilia, Emily und Florentine qualifiziert.
Nach den selbst ausgewählten Texten gab es für jede Altersstufe einen 
unbekannten Text, bei dem die Jungen und Mädchen ihr Können zeigen 
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konnten. Dabei lauschten die Zuhörerinnen und Zuhörer ebenso auf-
merksam wie die diesjährige Jury der Klassenleitungen, die dankens-
werterweise von Frau Exner, unserem Praktikanten Herrn Hill und Frau 
Kolb unterstützt wurde. Für zusätzliche Spannung im Publikum sorgten 
Quizfragen, welche im Anschluss an die vorgelesenen Textstellen beant-
wortet werden mussten.
Ein großer Applaus belohnte den Mut jeder Leserin und jedes Lesers. 
Es war großartig zu erleben, mit welcher Begeisterung die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen ihre gewählten Bücher vorstellten. Alle gaben ihr 
Bestes und dürfen zurecht stolz auf ihre Leistung sein. In jeder Klas-
senstufe gab es nun aber auch ein Kind, das seine Aufgabe besonders 
gut erfüllt hat.
Den Lesechampions der jeweiligen Klassenstufe überreichte die Jury 
einen Buchgutschein und eine Urkunde. Wir gratulieren den Gewinnern 
des diesjährigen Lese-Wettbewerbs: Anna Z., Sophie G. und Florenti-
ne.
Vielen Dank an Andrea Portisch für die großartige Organisation, der 3a 
und der 3b für die passende Raum- Dekoration, Frau Exner, Frau Kolb 
und Herrn Hill für die Arbeit in der Jury und Herrn Braunbarth für die 
großzügige Spende. DS

Joß-Fritz-Realschule

Mit großem Spaß Neues entdecken

Im Zirkusprojekt gab es viel zu lachen  Foto: Joß-Fritz-Realschule

Schule mal ganz anders, Inhalte, die nicht auf dem Lehrplan stehen, 
entdecken und kennenlernen, die Neugierde wecken – dafür stehen die 
Projekttage der Joß-Fritz-Realschule Untergrombach. Mit vielfältigen 
Angeboten ermöglichte das Kollegium den Schülerinnen und Schülern 
über drei Tage mit viel Spaß gemeinschaftlich Neues zu erkunden.
Den Nachbarn Frankreich kennenlernen, indem man Boule spielen 
lernt, oder die Stadt Wissembourg erkundet, erfahren wie man mit 
Miniaturmodellfiguren und -landschaften Szenen erstellen kann, einen 
Film mit der Stop-Motion-Technik und dem i-Pad drehen, Gerichte 
aus allen Herren Ländern kochen und mit einem Clown oder Trapez-
künstler aus dem Zirkus Späße und Kunststückchen vorführen, all dies 
und vieles mehr durften die Schülerinnen und Schüler ausprobieren. 
Weitere Kunst- und Sportprojekte ergänzten die bunte Palette. In den 
naturwissenschaftlich/technischen Bereichen bauten die Schülerinnen 
und Schüler Raketen, die weit über das Schuldach in den Himmel stie-
gen und mit dem Erlernen der Löttechnik ermöglichten fünf Mitglieder 
der Bruchsaler Funkamateure den Schülerinnen und Schülern den Bau 
eines Morsepiepsers oder einer Minisirene. Die Jugend-Technik-Schule 
der Firma A. Debatin GmbH baute mit interessierten Schülerinnen und 
Schülern Handy-Halter aus Aluminium.
Mit „Rail and walk“ erhielt man die Möglichkeit, die nähere Umgebung 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln und zu Fuß kennenzulernen.
Bei allen, die am Gelingen dieser Projekttage mitgewirkt haben, möch-
ten wir uns herzlich bedanken und wünschen nun allen eine erholsame 
und erlebnisreiche Ferienzeit.

Vereinsnachrichten

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Untergrombach

AWO Elternschule Untergrombach  
Lebensfreude im grünen Bereich der Landesgartenschau
Das Ziel des diesjährigen Stadtbahn-Ausflugs des AWO Ortsverein 
Ober- und Untergrombach, am Samstag, 4. August, ist die Landes-
gartenschau in Lahr. Begegnungen und Verbindungen von Menschen, 
Natur und Geschichte werden uns bei einer Führung über das Gar-

tenschauareal näher gebracht. Gemeinsam wollen wir die blühende 
Begeisterung rund um die Gartenlust genießen und einen schönen 
Tag verbringen. Treffpunkt: 8.15 Uhr, Bahnhof Untergrombach/West; 
Kosten: Eintritt Erw. 18 Euro; Jugendl. (6-17 Jahre) vier Euro; Bahnfahrt 
Baden-Württemberg-Ticket, ca. 15 Euro p.P.; Bezahlung vor Ort.
Eine Anmeldung ist erforderlich: Ute Wolf-Mazl (0152) 37621626 oder 
Marianne Butterer (07257) 43 40

Kräuterstrauß „Werzwisch“ sammeln auf dem Michaelsberg
Bei einem Kräuterspaziergang am Mittwoch, 15. August, um 18.30 Uhr, 
mit Milena Colja, wollen wir einen alten Brauch pflegen und allerlei Nütz-
liches und Magisches über die wilden Kräuter erfahren. Wir laden Sie 
ein, auf dem Michaelsberg, die Kräuter, die uns der Berg gibt, für ihren 
eigenen „Werzwisch“ (Kräuterstrauß) zusammenzustellen. Die Kräuter 
für den „Werzwisch“ werden traditionell an Mariä Himmelfahrt gesam-
melt und zu einem kraftvollen Strauß gebunden. An einem besonderen 
Ort aufgehängt, soll er Blitz und Unheil von Haus und Hof fernhalten.
Treffpunkt: Untergrombach, bei der Michaelsberg-Kapelle; Gebühr: 10 
Euro; Anmeldung erforderlich: AWO Kurse (07251) 713010; www.awo-
kurse-elternschule.de.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Pokalspiele
Die Vorbereitungen für die neue Saison laufen auf vollen Touren. Trainer 
Michael Beller hat für seine Schützlinge ein umfangreiches Vorberei-
tungsprogramm erarbeitet, das neben zahlreichen Trainingseinheiten 
auch einige Testspiele beinhaltet. Und auch die erste Pflichtspielaufgabe 
steht schon an. In der ersten Pokalrunde des Fußballkreises Bruchsal 
treffen die Germanen am Sonntag, 29. Juli im Michaelsbergstadion auf 
den TSV Rheinhausen. Spielbeginn ist um 17 Uhr. Die zweite Mannschaft 
hat das Qualifikationsspiel zur Teilnahme an der ersten Pokalrunde gegen 
SG Odenheim/Zeutern/Oberöwisheim II gewonnen und geniesst nun 
Heimrecht gegen den FC Heidelsheim II. Diese Partie ist allerdings auf 
den gleichen Zeitpunkt angesetzt wie das Spiel der Ersten, so dass eine 
Terminänderung notwendig ist. Wir bitten deshalb, die genauen Anstoß-
zeiten der beiden Pokalspiele der Tagespresse zu entnehmen.

FCU II – SG Odenheim/Zeutern/Oberöwisheim II  4:2
Zur Pause lagen die Germanen durch Treffer von Lukas Luft und Peter 
Mannherz 2:0 vorne. Nach dem Anschlusstreffer der Gäste erhöhte 
Andre Schlimm auf 3:1. Die Gäste verkürzten nochmals, doch Justin 
Morlock stellte mit dem 4:2 den Sieg sicher.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Nationalfeiertag 14. Juli in Ste.-Marie-aux-Mines

Von links nach rechts Borut Sajovic, 
Claude Abel, Barbara Lauber 
 Foto: Vinga Szabo

Am 14. Juli erinnert Frankreich 
traditionell mit militärischem 
Pomp an den Sturm auf die Bas-
tille im Jahr 1789, der als symbo-
lischer Beginn der Französischen 
Revolution angesehen wird. An 
der Zeremonie in Ste.-Marie-aux-
Mines nahmen unter anderem 
Ste. Maries Bürgermeister Clau-
de Abel, Bürgermeister Borut 
Sajovic aus Trzic in Slowenien, 
Barbara Lauber, stv. Ortsvorste-
herin aus Untergrombach und 
eine Abordnung des Freundes-
kreises Ste-Marie-aux-Mines teil.

Nach einem gemeinsamen Essen, wobei unter anderem die beliebte 
Foie Gras serviert wurde, versammelte sich die Gesellschaft um 19 Uhr 
vor dem Rathaus. Hier standen die Bergmänner, mit Besuch aus dem 
Erzgebirge, die Feuerwehr, der Musikverein und die Bevölkerung aus 
Ste.-Marie-aux-Mines parat. Claude Abel wandte sich mit einer enga-
gierten Rede an seine Bürger. Anschließend überbrachte Borut Sajovic 
die Grüße aus Trizic. Barbara Lauber hielt ihre Rede in Französisch 
und sprach sich für ein starkes Europa und für eine enge Freundschaft 
zwischen Franzosen und Deutschen aus. Ihr Wunsch, für das Fußball-
spiel am Sonntag „Allez les Bleues“, erfreute die Zuhörer und brachte 
unerwarteten Beifall.
Anschließend gingen Claude Abel und seine Gäste auf den Festplatz, 
dort nahmen Sie die Parade ab und erwarteten bei Livemusik das Feu-
erwerk. Ein Feuerwerk, das passend zur Musik choreografiert wurde.
(Fortsetzung folgt!) Barbara Lauber

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Sommerpause
Nicht nur unsere Chorleiterin Christel Lauber hatte bei unserer letzten 
Probe den Eindruck, dass das erste Chorhalbjahr viel zu schnell vorbei-
gegangen ist ... Trotzdem starten wir jetzt bis zum 8. September in die 
Sommerpause zum Erholen, neue Ideen und musikalische Eindrücke 
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sammeln und was sonst noch außer Ton-Art glücklich machen kann. 
Allen Urlaubenden wünschen wir wunderbare Erlebnisse. Danach freuen 
wir uns wieder auf regelmäßige Proben am Samstag und Auftritte bei 
befreundeten Vereinen, Hochzeiten und unseren Jahreshöhepunkt „Ton-
Art feiert Weihnachten” am 14. Dezember. AK.

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Untergrombach

Planungstreffen zum Joß-Fritz-Fest 2019
Das 16. Joß-Fritz-Fest wird von Samstag, 27. Juli, bis Montag, 29. Juli 
2019 stattfinden. Um dieses große Ereignis entsprechend gut planen zu 
können, lädt die Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest alle interessier-
ten Vereine und Institutionen zu einem Planungstreffen am Dienstag, 11. 
September, um 20.00 Uhr in der Verwaltungsstelle Untergrombach ein.
Ziel dieser Sitzung ist es, die verschiedenen Interessen zu koordinieren 
und in erste Planungen für das kommende Fest einzusteigen. Dabei 
sind wir, die Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest offen für weitere 
teilnehmende Vereine und Institutionen. Selbstverständlich freuen wir 
uns auch über neue Ideen und Anregungen. Um diese sachgerecht 
diskutieren zu können, bitten wir darum, Ideen und Konzepte ausgear-
beitet zur Sitzung mitzubringen. Auf diese Weise können wir im Sinne 
der Sitzungsökonomie schon an diesem Abend erste Entscheidungen 
treffen und in konkrete Planungen einsteigen.
Wir freuen uns auf einen konstruktiven Planungsprozess und zahlreiche 
Teilnehmer! Nur gemeinsam können wir für Untergrombach im nächsten 
Jahr wieder ein schönes Joss-Fritz-Fest feiern! AK.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Blutmond-Dämmerschoppen
Zu unserem musikalischem Blutmond-Dämmerschoppen am Freitag, 
27. Juli, ab 19 Uhr auf dem Schulhof der Joß-Fritz-Schule laden wir 
hiermit recht herzlich ein. Unser Dirigent Thomas hat passend zum 
Thema ein interessantes Programm zusammen gestellt. Besonders 
hervorheben werden sich die Solostücke für Saxophon, Trompete und 
Tenorhorn. Als Special-Guest erwarten wir Jens Skibbe am Gesang zu 
Nessun Dorma.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt und als Mottogetränk gibt 
es ein Vollmondbier, das speziell aus dunklem Malz und Aromahopfen 
gebraut wird. Kenner behaupten dass die ganze Kraft des Mondes in 
diesem Bier steckt!
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Aula statt.
Die Musikerinnen und Musiker begeben sich dann langsam aber sicher 
in die Sommerpause. Bei schönem Wetter findet unsere letzte Probe – 
am Mittwoch 1. August – auf dem Michaelsberg vor der Kapelle statt.
Hoffen wir wieder auf einen traumhaften Ausblick und einen tollen Son-
nenuntergang.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Vom 9. bis 12. August beim TC BW Untergrombach
Offenes Deutsches Ranglistenturnier für Damen und Herren (A6)

Damen 50 mit Spielführerin Maria Reimann (3.v.l.) 
 Foto: Tennisclub Blau-Weiß Untergrombach

Vom 9. bis 12. August findet bereits das 40. Michaelsbergturnier beim 
TC BW Untergrombach statt. Das Turnier hat eine sehr große Tradition 
in der Kraichgau-Region. Am Fuß des Michaelsbergs finden Jahr für 
Jahr hochklassige Spiele statt. Die Veranstaltung hat sich in den letzten 
Jahrzehnten zu einem absoluten Highlight entwickelt. Das Turnier wurde 
2018 wieder als A6-Turnier eingestuft mit einem Gesamtpreisgeld von 
2.000 Euro. Es gibt wie jedes Jahr einen Damen- und einen Herren-
Wettbewerb. Neben den wichtigen Ranglistenpunkten erhalten die 
Sieger ein Preisgeld von jeweils 500 Euro.

Neu aufgenommen in die Turnierserie im August wurden zudem am 
4. August ein LK-Tagesturnier für Herren und am 5. August ein LK-
Tagesturnier für Damen (jeweils LK 2 – LK 23).
Zusätzlich findet vom 20. bis 22. August ein Jugend-Ranglisten- und 
LK-Turnier der Kategorie J4 mit den Wettbewerben Junioren U10 und 
Junioren/Juniorinnen U12, U14, U16 und U18 statt.
Weitere Infos und Ausschreibungen unter: www. baden.liga.nu oder 
mybigpoint.tennis.de, www.tcbwuntergrombach.de.
Unsere Damen 50 schließen die Verbandsrunde auf dem 1. Tabel-
lenplatz ab und steigen somit auf. Nach zuvor vier Siegen und einer 
Niederlage konnte sich die Mannschaft um Maria Reimann am letzten 
Spieltag einen weiteren Punktverlust leisten, ohne dass dadurch der 
erste Tabellenplatz gefährdet war.
Herzlichen Glückwunsch!

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Theatersommer Premiere: „Die Rose von Eaton”
Der Countdown läuft: Alle Schau-
spielerinnen und Schauspieler 
haben ihr zweites Probenwo-
chenende hinter sich und das 
Adrenalin steigt für die morgige 
Generalprobe. Und am Samstag, 
28. Juli ist es soweit: Der The-
atersommer des Theater- und 
Kulturvereins Bundschuh feiert 
Premiere mit dem Stück „Die 
Rose von Eaton” – eine Kriminal-
komödie von Ralf und Thomas 
Jost mit musikalischer Beglei-
tung: Im Herrenhaus am Eaton-
Place soll die Verlobung von Lord 
Enderby dem Earl of Eaton, mit 
Mary Steward gefeiert werden. 
Leider kommt es nicht dazu, da 
unmittelbar vor der Feierlichkeit 
ein Mord geschieht. Inspektor Home, nach eigenem Bekunden einer 
der fähigsten Leute bei Scotland-Yard, nimmt zusammen mit Constable 
Wilson die kriminalistische Untersuchung vor.
Weder Adel noch Hauspersonal ist vor einem Verdacht sicher, denn es 
gilt viele Fragen zu klären: Welches Verhältnis haben Lord Fountleroy, 
der zukünftige Schwiegersohn von Lord Enderby, und die Gärtnerin 
Frau Demeter? Haben James der Butler, oder Miss Oliver, die Köchin, 
etwas mit dem Fall zu tun? Weshalb taucht Daisy, die Botin unvermutet 
am Tatort auf? Hat Miss Petulia Lark, langjährige Haushälterin bei Lord 
Enderby etwas zu verbergen? Ist Miss Nightingale wirklich das, wofür 
sie sich ausgibt? Oder treiben Lady Victoria, Enderbys Tochter aus 
erster Ehe, und Lady Elisabeth, seine Schwiegermutter ein durchtrie-
benes, falsches Spiel? Und kommt es, ähnlich wie bei Miss Marple, in 
einem großen Showdown zur Klärung des Falles? Rätseln Sie mit und 
sichern Sie sich gleich Ihre Theaterkarte im Vorverkauf, Restkarten an 
der Abendkasse erhältlich.

Aufführungstermine (Beginn jeweils 20 Uhr / Einlass eine Stunde vorher):
• Sa, 28. Juli (Premiere) 
• So, 29. Juli 
• Fr, 3. August
• Sa, 4. August 
• Fr, 10. August 
• Sa, 11. August 
Vorverkaufsstellen:
•  Moni‘s Haarstudio, Bruchsaler Straße 2,  

76646 Bruchsal-Untergrombach
•  per Telefon: (07257) 25 35 (Mo-Fr), Renate Sterzenbach,  

Wittumstraße 24, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Alle Informationen und Termine finden Sie auf unserer Homepage www.
tkv-bundschuh.de und auf facebook unter www.facebook.de/tkvbund-
schuh.
Wir freuen uns auf Sie!

TSV Untergrombach

Du willst Kinderaugen zum Strahlen bringen? ... 
... dann bist du bei uns genau richtig!!!
Der TSV-Untergrombach sucht ab September Helfer und eine Leitung 
für das Kinderturnen 4-6 Jahre. Die Stunde findet immer dienstags, 
16-17 Uhr in der Schulturnhalle in Untergrombach statt. Du benötigst 
keine Vorerfahrung im Turnen, alles was du wissen musst, bringen wir 
dir bei. Wir freuen uns, wenn du einfach mal bei uns in der Stunde vor-
beischaust, bei Interesse oder Fragen kannst du dich aber gerne unter 
der (0151) 75029225 bei mir melden!
Wir freuen uns auf euch!
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„TSV-Fröschle Cup“
Am 24. Juni fand für die Kinderturngruppen (4-6 Jahre) der „TSV-
Fröschle Cup“ im Rahmen der Vereinsmeisterschaften des TSV Unter-
grombach statt. Die Kinder durchliefen sieben verschiedene Stationen, 
in denen sie ihre Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination 
beweisen konnten. Alle Kinder hatten sehr viel Spaß und gingen voller 
Motivation von Station zu Station und versuchten möglichst viele Punk-
te zu ergattern. Das Highlight war die Siegerehrung am Ende, bei der 
alle Kinder mit großem Stolz auf der Bank standen und mit leuchtenden 
Augen ihre Medaillen entgegen nahmen.
Vielen Dank an alle Helfer, die den Fröschle Cup ermöglicht haben.

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Offener Treff für interessierte Naturfreunde
Am Donnerstag, 2. August in der Wendelinusklause / Interessierte 
herzlich eingeladen
Bruchsal-Untergrombach (tam). Einen offenen Treff, zu dem neben 
den Mitgliedern ausdrücklich auch interessierte Naturfreunde eingela-
den sind, die dem Verein nicht angehören, veranstaltet der Verein für 
Umwelt- und Naturschutz Untergrombach am Donnerstag, 2. August, 
um 19 Uhr in der Gaststätte „Wendelinusklause“ (Wendelinusstr. 7). The-
men sind allgemein die Ziele und Erfolge des Naturschutzes in Unter-
grombach, aktuelle Vereinsprojekte sowie Möglichkeiten der Beteiligung 
und Mitwirkung an Aktionen. Der Naturschutzverein Untergrombach 
engagiert sich seit fast drei Jahrzehnten für den Erhalt bedrohter Tier- 
und Pflanzenarten auf der Gemarkung rund um den Michaelsberg.

Jahrgänge

Jahrgang 1935/1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 2. August, um 18.30 Uhr in der Gaststät-
te auf dem Michaelsberg.
I.P.

– Anzeigen –

Erinnern für die Zukunft
Tagesfahrten nach Verdun und 
zum Hartmanns weilerkopf mit dem Volksbund
Karlsruhe, 11.07.18: 2018 jährt sich zum 100. Mal das Ende 
des Ersten Weltkriegs. Anlass für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. Nordbaden, Tagesfahrten zu 
Erinnerungsstätten dieses Krieges anzubieten. Diese Orte 
führen die Folgen des Ersten Weltkriegs vor Augen. Die 
Erinnerung daran wachzuhalten, ist aus Sicht des Volks-
bunds wichtig: Denn nur wenn die Menschen sich an die 
Vergangenheit erinnern, kann Zukunft gestaltet werden. 
Auf dem südöstlich von Freiburg liegenden Hartmanns-
weilerkopf wurden während des Ersten Weltkriegs zwi-
schen den damaligen Feinden erbitterte Schlachten aus-
gefochten. Heute befinden sich dort die erste gemeinsa-
me französisch-deutsche Gedenkstätte wie auch das im 
November 2017 eröffnete historische Informationszent-
rum „Historial“. Neben dem Historial wird das Schlachtfeld 
mit erhaltenen Gräben und Unterständen unter Leitung 
eines ortskundigen Reiseleiters besucht. 

Hartmannsweilerkopf mit Blick auf das Hochkreuz
 Foto: Volker Schütze

Der Volksbund Nordbaden bietet am 30. September 2018 
diese Busreise auf den Hartmannsweilerkopf ab Karls-
ruhe für 75 € an. An folgenden Orten kann zugestiegen 
werden: Willstätt und Kappel-Grafenhausen. Auf der 
Rückfahrt wird an der Kriegsgräberstätte in Cernay Halt 
gemacht. 
Kaum ein anderer Ort steht für die Menschenverachtung 
und das industrielle Töten im Ersten Weltkrieg wie Verdun. 

Verdun – Beinhaus von Douaumont Foto: Marco Gartner

Am 20. September bietet der Volksbund Kreisverband 
Mannheim eine Tagesfahrt ab Mannheim für 70 € nach 
Verdun an. Besucht werden u.a. die deutsche Kriegsgrä-
berstätte Hautecourt, das Beinhaus von Douaumont, der 
Bajonettegraben, das neue Museum, Fort Douaumont, 
Fleury devant Douaumont mit Gedenkkapelle.
Weitere Informationen sind beim Volksbund Nordbaden 
unter Tel. 0721/23020 oder bv-karlsruhe@volksbund.de 
erhältlich. Volker Schütze




